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Außenminister Bevin in Paris
Wird auch Deutschland in den Marshallplan einbezogen ?

PARIS . Auf Grund des Vorschlages des ame -
rikanischen Staatssekretärs Marshall für
eine amerikanische Wirtschaftshilfe zugunsten
Europas wird in immer stärkerem Maße zwi -
schen den verschiedenen Staaten Verbindung
aufgenommen . So ist der britische Außenmini -
ster Bevin in der französischen Hauptstadt
eingetroffen , um mit Ministerpräsident Ra -
madier und Außenminister Bidault über
die Möglichkeit einer europäischen Zusammen -
arbeit zu verhandeln . Zwischen den Verhand -
lungspartnern bestand , wie aus Paris gemel -
det wird , zunächst nicht die Absicht , ein aus -
gearbeitetes Programm vorzulegen . Die fran -
zösische Regierung will Außenminister Bevin
ihre Vorschläge zur Schaffung eines Sach -
verständigenkomitees mit europäischen und
amerikanischen Vertretern unterbreiten . Die -

ses soll die europäischen Produktionsmöglich -
keiten und die am dringlichsten benötigten
amerikanischen Waren feststellen und erläu -
tern . Dieser Vorschlag wurde im übrigen auch
an die Sowjetunion weitergeleitet .

Inzwischen sind in der britischen Botschaft

die Besprechungen über den Wirtschaftsplan
zwischen Bevin , Ramadier und Bidault auf -

genommen worden . Auch der britische Bot -

schafter in Paris , Duff Cooper , war anwesend .

Wie INS . dazu meldet , sind Großbritannien
und Frankreich übereingekommen , daß in die -

sem Zusammenhang auch die Deutschland -
frage und besonders seine industrielle Zukunft
erörtert werden muß .

Darüber hinaus herrschte zwischen Bevin

und Bidault volle Einmütigkeit , daß die wirt -
schaftliche Zukunft Westeuropas von dem
Wiederaufbau der Produktion und des Han -

ments nach Paris mitgebracht habe , der im

Falle , daß Rußland nicht zur Zusammenarbeit
bereit sei , Geltung für die westeuropäischen
Nationen erreichen solle und demnach die Ver -
einigten Staaten zwanzig Milliarden Dollar zur
Verfügung stellten , die im Laufe von vier
Jahren so aufgeteilt werden sollten : 33 Pro -
zent für Großbritannien , je 20 Prozent für
Frankreich und für Deutschland und 27 Pro -
zent für die übrigen westeuropäischen Staa -
ten . 60 Prozent dieser Summe müßten für

Einkäufe in den USA . angelegt werden , die
Rückzahlungsfrist betrüge zwanzig Jahre , für
Deutschland sei eine größere Zeitspanne fest -
gelegt . Bevin habe sich für Annahme dieses
Planes ausgesprochen , eine Stellungnahme Bi -
daults wurde nicht bekannt , jedoch erhielt der
französische Außenminister Befugnisse zu

weiteren Maßnahmen im Zusammenhang mit

dem Marshall - Plan . In Paris wird eine Er -
klärung Bidaults zu diesen Verhandlungen vor
dem französischen Parlament erwartet , und

aus London wird gemeldet , daß Premiermini -
ster Attlee die Einberufung einer Sondersit -

zung des englischen Kabinetts zur Berichter -
stattung Bevins plant .

PARIS . Folgendes Kommunique wurde ver -

öffentlicht : „, Georges Bidault und Ernest Be -

vin haben die von Marshall am 5. Juni vor

der Harvard - Universität abgegebene Erklä -
rung behandelt . Mit größter Genugtuung ha -
ben sie dessen Pläne über ein wirtschaftliches
Zusammenwirken zwischen den Ländern Eu -
ropas und über die Hilfe begrüßt . Sie sind der
Ansicht , daß diese Hilfe notwendig ist , daß sie
jedoch keine Früchte tragen wird , wenn sich
nicht die Länder Europas größten Anstrengun
gen unterziehen , um ihre Hilfsquellen , über
die sie zum großen Teil vor dem Krieg ver -

fügten , von neuem zu entwickeln , und daß sie
heute die unbedingt notwendige Industrieaus -
rüstung zum größten Teil vom amerikanischen
Kontinent importieren müssen . Dieses Pro -
gramm muß durch alle Länder Europas , die
an dieser Aktion teilzunehmen bereit sind , in
Verbindung mit den Vereinten Nationen aus -
gearbeitet werden ." In Anbetracht der äußer -

sten Dringlichkeit der zu ergreifenden Maß -
nahmen beschlossen Bidault und Bevin , Molo -

tow eine Zusammenkunft der Außenminister

Großbritanniens , Frankreichs und der Sowjet -

union vorzuschlagen , die in der Woche vom
23 . Juni ab an einem noch zu bestimmenden
Ort stattfinden soll , um gemeinsam diese Pro -

bleme im Zusammenhang zu besprechen .

Verdichtung der Balkankrise
Ungarn , Bulgarien und Rumänien als Unruheherde

LONDON . Es war Ende Februar , als sich
die Blicke der Welt auf den Balkan richteten .
General Swiridov , der russische Oberkom -
kommandierende in Ungarn , hatte in einer

dels Deutschlands in stärkstem Maße abhänge . Rede betont , daß es eine Beleidigung für die
Bei den künftigen Besprechungen über die
wirtschaftliche Zusammenarbeit solle Deutsch -

land durch die Vertreter der jeweiligen Besat -
zungsmächte vertreten sein , eine Entscheidung
darüber läge aber noch bei den einzelnen Be -

satzungsmächten selbst .

Als hauptsächliches Ergebnis der Pariser
Konferenz wurde der Entschluß gefaßt , nur
eine große Wirtschaftskommission einzusetzen ,
die vor allen Dingen durch einzelne Unter -
kommissionen die Produktionsmöglichkeiten
und Bedürfnisse der einzelnen Länder prüfen
soll . Diese Kommission wird im Rahmen der
in Genf tätigen UN . - Wirtschaftskommission
arbeiten .

Nachträglich verlautet , daß Bevin überdies
einen Plan des amerikanischen Staatsdeparte -

Welchen Weg geht Italien ?

Th . B. Dem Fremden mag Italien das Land
scheinen , das von allen am Kriege beteiligten
Ländern sich am raschesten erholt hat . Läden
und Märkte sind voll . Zwar klagt der Mann
auf der Straße , daß die Löhne mit den Preisen
nicht Schritt hielten . Aber man muß fast su -
chen , einen Bettler zu finden , unterernährte
Kinder sind im Straßenbild selten . Die zahl -
reichen Schenken zeigen immer noch ein froh
genießendes Volk . Autos und Fahrräder ver -
kehren in erstaunlicher Fülle . Dennoch hat der
Italiener selbst das Gefühl einer Krise , und
die Lira , die im Lande kaum noch die Kauf -
kraft des alten Centesimo hat , ist noch immer

im Gleiten . Tut man unrecht , wenn man die
Krise vor allem politisch sieht , das heißt als

Folge unreifer innerpolitischer Zustände ? Wo -
hin geht die Republik Italien ? Weimarer
Wege ?

Ist es nicht eine Art Wiederholung Weimars ,

wenn der Dreiparteienblock , der sich über der
Arbeit am Verfassungsentwurf zusammenge -
funden hat , in der eigentlichen Regierungs -
und Verwaltungsarbeit und vor allem in allen
Wirtschaftsfragen auseinanderzufallen droht
oder schon gefallen ist und so die republika -
nische Politik eine dauernde innere Schwäche
zeigt ?

toten Helden des Krieges sei , wenn Ungarn
sich die Demokratie aus den Händen gleiten

ließe . Kurz darauf wurden im Zusammenhang
mit Hinweisen auf eine rechtsgerichtete anti -
republikanische Verschwörung Hunderte von
Personen , vor allem Anhänger der Kleinland -
wirtepartei verhaftet , unter ihnen der Gene -

ralsekretär dieser Partei , Bela Kovacs , mit

der Anschuldigung der Spionage und terro -
ristischer Aktivität gegen die Sowjetunion .

Großbritannien und die USA . überreichten

scharfe Protestnoten gegen die russische Ein -
mischung , die aber von den Sowjets energisch
zurückgewiesen wurde . Offensichtlich unter
dem Eindruck der anglo - amerikanischen In -

terventionen widersetzte sich der damalige

Ministerpräsident Nagy , der ebenfalls der
Kleinlandwirtepartei angehörte , den kommu -
nistischen Forderungen auf weitere Entfer -
nung von Ministern und Abgeordneten seiner
Partei . Dennoch setzten Anfang März weitere
Massenverhaftungen durch die kommunistisch
orientierte Sicherheitspolizei ein . Man hörte

von Forderungen des Linksblocks zur offenen
Ablehnung der anglo - amerikanischen Einmi -
schung , der Forderung nach Auflösung des
Parlaments und Abhaltung neuer Wahlen , an -
dererseits von dem Antrag Nagys auf An -
nahme eines USA . - Kredits , der in einer Höhe

von 30 Millionen Dollar gewährt wurde und

dem der ungarische Ministerpräsident offen -
sichtlich großen Einfluß auf die innerpolitische
Entwicklung beimaẞ . Dann wurde es still um
Ungarn .

Erst in den letzten Maitagen flammte das
ungarische Problem von neuem auf und alar -
mierender denn je zuvor jagten die Nachrich -
ten vom Balkan um den Erdball . Russische
Enthüllungen im Zusammenhang mit dem
Kovacskomplott belasteten den ungarischen

Premierminister Nagy und den Präsidenten

des Parlaments , Bela Vargas , schwer . Gleich -
zeitig wurde von amtlicher ungarischer Seite

der Rücktritt Nagys , der sich zu dieser Zeit
in der Schweiz auf einer Urlaubsreise befand ,

bekanntgegeben . Bereits nach vier Tagen war

ein neuer Premierminister , Lajos Dinnyes .

Für die Wehrpflicht in Amerika

WASHINGTON . Der Präsident der Vereinig -
ten Staaten , Truman , hat gegen das neue

Angehöriger des extrem linken Flügels der

Kleinlandwirtepartei gewählt und die Regie -
rung völlig umgebildet . Die Haltung der neuen
Regierung bezeichnete man als schon allein

aus der Tatsache gekennzeichnet , daß sie der
seit längerer - Zeit vom Linksblock geforderten
Verstaatlichung mehrerer Großbanken augen -

blicklich zustimmte . Ferner forderte die neue
Regierung vergeblich die sofortige Rückkehr
Nagys und Vargas nach Ungarn und berief die
Botschafter in Washington und Bern nach Bu -
dapest zurück .

In diesem Stadium trat die ungarische Krise
in ihre außenpolitische Phase . Die USA . sperr -
ten die im Februar gewährten Kredite , dann
erfolgte eine amerikanische Protestnote an
den russischen Oberbefehlshaber in Ungarn ,

die Einblick in die Dokumente über die Ver -
schwörung und die Vorgänge der letzten Zeit
forderte .

Die ungarische Regierung dagegen erklärte

sich bereit , alle Dokumente über die Regie -
rungskrise der UN . vorzulegen , falls die Groß -
mächte einverstanden seien und ferner ein
Weißbuch zu der Verschwörung Kovacs , der in
den letzten Tagen im Gerichtsgefängnis ver -
starb , zu veröffentlichen .

Besonders von der Presse der westlichen
Mächte wurden mit diesen Entwicklungen in
Ungarn Schritte der britischen Regierung in
Rumänien in Zusammenhang gebracht , die
sich mit Maßnahmen der Regierung in Bu -
karest gegen die politische Opposition befaßẞ -
ten . Ebenso erregte der Einspruch , der von den
Amerikanern und Briten in Bulgarien gegen
die Unterdrückung der Oppositionspresse er -
hoben wurde , starke Beachtung , da zuvor der
Leiter der bulgarischen Oppositionspartei we -
gen Teilnahme an einer Militärverschwörung
verhaftet worden war . Ein Besuch des bulga -
rischen Ministerpräsidenten bei Marshall Tito
ließ endlich auch hier Beziehungen zu den
übrigen Vorgängen auf dem Balkan vermuten ,
und heute wird von den führenden Presse -
organen der Westmächte schon von der Bil -

dung eines östlich orientierten Balkanblockes
als eine Reaktion auf die Erklärung der Tru -
man - Doktrin geredet . Zur Stärkung dieser
Vermutungen trug die energische Formulie -
rung bei , mit der der bulgarische Minister -
präsident Dimitroff die anglo - amerikanische
Protestnote zurückwies .

C Cl
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Wandlung der Welt
Von Eberhard Orthbandt

Jules Vernes träumte von einer Reise um
die Welt in 90 Tagen . Heute steht der jüngste
amerikanische Rekord , vor wenigen Wochen
aufgestellt , auf rund 2½ Tagen . Analog der
Geschwindigkeit , mit der nun die Erde um -
flogen werden kann , beschleunigt sich die enge
Verbindung der Erdbewohner untereinander .
Die weißen Flecke auf den Landkarten sind

heute ausgefüllt durch Bezeichnungen , die
nicht nur Flüsse und Gebirge , sondern auch
Erdschätze und politische Interessensphären
angeben .

-

Bereits der erste Weltkrieg sah parallele
Kämpfe in Fernasien , Mittelafrika , Nordafrika ,
dem vorderen Orient und Europa . In diesem
Krieg hat sich mit den militärischen Kräften
der Kriegführenden auch der Einsatz der Streit -
kräfte und die Anzahl der Kriegsschauplätze
vergrößert ; darüber hinaus wirkten sich die
Operationen in Fernasien auf den europäischen
und afrikanischen Kriegsschauplätzen aus
und umgekehrt . Zugleich wurden die moder -
nen Waffen ebenso wie die europäische Zivili -
sation fast allen Völkern dieser Erde bekannt
und vertraut . Schon 1936 traf Sven Hedin in
der Wüste Gobi bei chinesischen wie mongo -
lischen Truppen Bombenflugzeuge an . Der
Führer der aufständischen Mongolen äußerte
den Wunsch nach einer Leica ! Dabei war die
Wüste Gobi noch vor 50 Jahren nicht erforscht
und galt als einer der dunkelsten , unfrucht -
barsten und entferntesten Teile dieser Welt !

-
-

Die Siedlungsräume farbiger Völker waren
1936 mit der Besetzung Abessiniens durch
Italien endgültig unter europäische Mächte
und die USA . aufgeteilt . Welches Statut ihnen
auch auferlegt sein mochte - sie wurden seit
Jahrhunderten als Rohstoffquelle genutzt . Die

-

Kolonialpolitik erlebte im vorigen Jahrhun -
dert ihren Höhepunkt .

Inzwischen hat sich das Verhältnis wesent -
lich gewandelt und entwickelt sich mit großer
Schnelligkeit weiter , und zwar in zwiefacher
Hinsicht .

Einmal bedürfen die hochindustrialisierten
Länder der weißen Rasse mit steigender Be -
völkerungszahl in zunehmendem Maße Ab -
satzmärkte . Die farbigen Völker sollen nicht
nur als billige Arbeitskräfte produzieren , son -
dern auch kaufen . Dann aber müssen sie einen
höheren Lohn erhalten . Die früheren Handels -

geschäfte wickelten sich in Afrika oder Asien
recht einfach und zum unermeßlichen Vorteil
der weißen Händler ab : für einige glitzernde
Gegenstände erhielten sie ganze Länder über -

geben . Heute besteht ein ernstliches Interesse
daran , die Kaufkraft der farbigen Bevölke -
rung zu heben . In den Kaufläden Afrikas , die
sich meistens in Händen von Indern befinden ,

-in den Läden Asiens meistens im Besitz
von Chinesen - stapeln sich Tücher , Geschirre ,
Bilder ; aber auch Grammophone und Fahr -
räder sind erhältlich . Europäische und ameri -
kanische Filme laufen in kleinen Eingebore -
nendörfern . Fabriken wurden errichtet , in de -
nen die Eingeborenen arbeiten . Das führt da -
zu , daß diese zum großen Teil intelligenten
und auf eine alte Kultur zurückblickenden
Völker den Unterschied zwischen der Ueber -
legenheit der Weißen und ihrer eigenen tech -
nischen Primitivität sich verringern sehen , und
weiter zu der andern , der zweiten Entwick -
lung dem Wunsch nach Unabhängigkeit .

-

Der Ruf nach Unabhängigkeit wurde nach
diesem Kriege lauter denn je erhoben und
ihm durch Waffengewalt Nachdruck verliehen .
Die Wurzeln dieser Bewegung reichen in die
Zeit des ersten Weltkrieges , ja teilweise bis

Mittezur Oeffnung der japanischen Häfen
vorigen Jahrhunderts für Amerikaner und

Europäer zurück . Von der gelben Rasse ging
der erste Anstoß aus . Der Boxeraufstand , der
Russisch - japanische Krieg waren der Auftakt .
Jener wurde von China verloren , dieser von
Japan gewonnen .

-

-

Gleichzeitig fand in Indien die Forderung
nach Unabhängigkeit einen geisteskräftigen
Vertreter Gandhi . In Nordafrika durch

die gemeinsame Religion , den Islam , engait
einem Teil der indischen Bevölkerung vereate

knüpft kam es immer wieder zu Erhebun -

gen : Abd el Krim im Rif , die Senussi in Li -

Andere Aehnlichkeiten sind noch schlagen -
der . Pfingstsamstag war in unserer Provinz -
stadt alles beflaggt : die Kriegserklärung an
Oesterreich von 1915 wurde gefeiert . Italiener ,
nach dem Sinn einer so gespenstig überlebten
Feier befragt , erklärten , es sei eben der Tag
des Eintritts Italiens in die Siegeslaufbahn ge - Gesetz als unsicher , da es dem Steuerzahler diesem Zwecke einberufenen Sitzung wurden

würdigen Waffen , so hatte Abd el Krim Ma -

wesen , konnten aber nicht angeben , welcher
Siegeslaufbahn . Doch der Sinn der Feier ver -
riet sich sehr deutlich beim Festakt selbst ,
einer stummen Kranzniederlegung am Denk -

amerikanische Steuergesetz , dessen Steuersatz
um 4 Milliarden Dollar verringert werden soll ,
sein Veto eingelegt . Truman bezeichnete das

zweifelhafte Vorteile gewähren würde .
Das Repräsentantenhaus hat über das Veto

von Präsident Truman abgestimmt , ohne eine
Zweidrittelmehrheit zu erzielen , die gegen
dieses Veto wirksam geworden wäre . Dadurch
ist dieses Gesetz zur Steuerermäßigung end -
gültig abgelehnt .

mal des unbekannten Soldaten : Kränze legten
gemeinsam nieder Wehrmachtvertretungen , die
Rechtspartei Qualunque (Jedermann ) und das
, , Liceo Scientifico " , also Wehrmacht , politische
Rechte und Höhere Schule in einem Dreiklang , der Gründung der Universität Princeton er -

In einer Rede anläßlich des 200. Jahrestages

der leider auch an schlechtes Weimar erinnert . klärte der amerikanische Staatspräsident , daß
Bis in die kleinsten Kleinigkeiten geht die es unbedingt notwendig sei , die allgemeine

Verwandtschaft . Man besehe sich die Plakate Wehrpflicht einzuführen , damit es dem Lande
der Wiederaufbauanleihe , wie sie noch an den möglich sei ,, , den schwächsten Nationen zu
Mauern kleben , oder auch nur die laufende helfen , gegen totalitäre Erpressungs - und Un -
15 - Centesimi - Marke mit der pflanzenden Hand : terdrückungsmethoden Widerstand zu leisten " .
es ist unechte Sentimentalität , wie sie auch Die unabhängigen Nationen bauten fest auf
dem äußeren Bild der Weimarer Republik die Stärke Amerikas . Um diese zu erhalten ,
nicht fremd war . sei die allgemeine Wehrpflicht das wirtschaft -

lichste und demokratischste Mittel und vom
strategischen Standpunkt aus einfach not -
wendig .

Wohin geht Italien ? In ein neues Europa
oder will es Vergangenes künstlich neu bele -
ben , bis es in den bereiten Abgrund stürzt ?

Einsparungen in Frankreich
PARIS . Im Augenblick , in dem Frankreich

die Besprechungen über das Angebot Mar -

shalls aufnimmt , erscheint dem französischen
Ministerrat eine Beratung über das künftige
Finanzgebaren besonders wichtig . In einer zu

Maßnahmen besprochen , die darauf hinaus -
laufen , den Budgetausgleich zu sichern , der
durch die neuesten Zugeständnisse an verschie -
dene staatliche Unternehmen sehr in Frage
gestellt ist . Die Regierung ist entschlossen , den
Stand des Franken zu halten , das Preisniveau
nicht zu gefährden und gleichzeitig die Aus -

gaben stark einzuschränken . Kürzungen wer -
den vor allem am Militärhaushalt vorgenom -
men . Der Finanzplan der Regierung wird der
Nationalversammlung vorgelegt werden .

Neue Grenzverletzungen

LAKE SUCCESS . Die jugoslawische Dele -

gation bei den UN . hat den Generalsekretär
Trygve Lie gebeten , den Sicherheitsrat von
einer neuen flagranten Verletzung des jugo -
slawischen Hoheitsgebiets durch zwei griechi -
sche Flugzeuge in Kenntnis zu setzen und
schlug gleichzeitig vor , eine sofortige Unter -
suchung an Ort und Stelle zu veranlassen .

byen . Kämpfte Gandhi durch passive Resi -
stenz , wehrten sich die Senussi noch mit ehr -

-

schinengewehre und eine gute Artillerie . Der
letzte Feldzug alten Kolonialstils war der ita -
lienische gegen Abessinien : eine schlecht be -
waffnete , schlecht geführte Negertruppe erlag
den Flugzeugen , Panzern , Granaten und dem
Giftgas der europäischen Kriegsmacht . Aber
heute ist die Unabhängigkeit nicht mehr eine
Frage der Bewaffnung sie hängt ebensosehr
von politischen Bedingungen ab .

Inzwischen haben Birma , Indonesien , teil -
weise Indochina und haben die Philippinen
eine jeweils anders modifizierte völlige oder

partielle Unabhängigkeit erhalten . In Indien
wird sie vorbereitet sie soll Mitte 1948 voll -

zogen sein . Die exterritorialen Besitzungen in
China sind schon während des Krieges aufge -

geben worden .

-

Diese Entwicklung steht nicht am Anfang
und noch weniger am Ende . Sie bedeutet ein
schrittweises Zurücknehmen der Machtposi -
tionen der weißen Völker , die eine andere Lö -
sung suchen müssen .
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Kleine Weltchronik
Amerikanische Lone

MÜNCHEN . Der Lagerleiter des Interniertenlagers
Augsburg - Göggingen , Benno Kraus , wurde beur -
laubt , da er außerhalb des Lagers mit Internierten
Gelage veranstaltet haben soll .

TRAUNSTEIN . Die Spruchkammer in Traunstein
hat gegen den ehemaligen deutschen Botschafter in
Washington und Tokio , Herbert von Dirksen , keine
Maßnahmen getroffen .

DACHAU . 256 französische Häftlinge des KZ .- La-
gers Dachau haben zur Erinnerung an ihre Leideneine Wallfahrt nach Dachau unternommen .

FRANKFURT . Zur Unterbringung des Personals
der Behörden des Wirtschaftsrats , die am 25. Juni
zum erstenmal in Frankfurt tagen , werden rund
2000 Wohnungen benötigt .

Britische Zone

DÜSSELDORF . In Nordrhein - Westfalen wird in
mehreren Gebieten wieder eine Stromsperre ein -
geführt , da nicht genügend Kohle für die Elektri -
zitätswerke geliefert wird .

DÜSSELDORF . Der Oberbürgermeister der Stadt
Düsseldorf , Arnold (CDU . ) , ist zum Ministerpräsi -
denten des Landes Nordrhein - Westfalen gewählt
worden .

Berlin

BERLIN . Die Zentralverwaltung für das Gesund -
heitswesen in der Sowjetzone arbeitet den Entwurf
eines neuen Gesetzes zum Paragraphen 218 aus , der
für die gesamte sowjetische Besatzungszone Gültig -
keit haben soll .

BERLIN . Der Monatsbericht der amerikanischen
Militärregierung meldet , daß das Budget der vier
Länder der amerikanischen Zone mit einem Ueber -
schuß von 1794 Mill . Mark für das Finanzjahr 46/47
abschließt .

BERLIN . Die amerikanische Militärregierung in
Berlin wird alle beschlagnahmten Einrichtungsge -
genstände zum Vorkriegswert aufkaufen . Ausge -
schlossen von der Verkaufsverpflichtung sind nur
wertvolle Sachgüter und Luxusgegenstände .

BERLIN . Von den neugewählten Betriebsräten
der Siemenswerke im britischen Sektor von Berlin
gehören 95 der SPD . , 34 der SED . und drei der CDU .
an . Die restlichen 70 sind parteilos .

BERLIN . Im Tätigkeitsbericht der amerikanischen
Militärregierung heißt es , die diesjährigen Ernte -
aussichten seien nicht günstiger als im vergange -nen Jahr .

BERLIN . Dr . Sauerbruch hat in Berlin einen in -
ternationalen Chirurgenkongreẞ , an dem sich
deutsche und ausländische Chirurgen beteiligten , er -öffnet .

Ausland

LONDON . Auf einer Frauentagung der Labour -partei verlas Frau Attlee eine Botschaft ihres Gat -
ten an die Frauen Englands .

OSLO . Schweden will 100 000 ausländische Arbei -
ter , u . a . auch ausgewiesene deutsche Facharbeiter
aus den Sudeten und aus Oesterreich , zur Steige -
rung der Produktion anwerben .

PARIS . Aus dem Saargebiet wurden ehemalige
Angehörige der SS . , Pg . vom Ortsgruppenleiter an
aufwärts und ins Saargebiet eingewanderte Perso -
nen , die auf Grund von Entscheidungen der Säu -
berungskommission ihrer Funktionen enthoben wor -
den sind , ausgewiesen . Es handelt sich um 300 Fa -
milien mit insgesamt 1000 Personen .

PARIS . Die arabische Liga beabsichtigt , in Paris
eine Geschäftsstelle zu eröffnen .

Beile -WASHINGTON . Die Verhandlungen zur
gung des neuerdings wieder ausgebrochenen ameri -
kanischen Seeleutestreiks sind gut vorangeschritten ,
es konnte jedoch noch keine Einigung erzielt wer -den .

WASHINGTON . In Amerika erwartet man in
Kürze die Veröffentlichung der Dokumente über
die Verhandlungen zwischen dem ehemaligen deut -schen Außenminister Ribbentrop und dem russi -
schen Außenminister Molotow , die zum Nichtan -
griffspakt vom Jahr 1939 geführt haben .

OHIO . Ein ferngesteuertes Transportflugzeug hatohne Zwischenlandung in neun Stunden 3200 Kilo -
meter durchflogen .

LAKE SUCCESS . Frankreich wird für die UN-
Weltpolizel eine Infanteriedivision von 14 000 Mann
stellen .

SIDNEY . Die australische Regierung plant die Er -
Öffnung von Einwanderungsbüros in acht verschie -
denen Ländern , und zwar in Berlin , Oslo , Am -
sterdam , Wien , San Franzisko , New York , Schang -hai und Neu - Delhi .

PEKING . Die Kommunisten haben durch ihren
Vorstoß sämtliche Eisenbahnlinien nach der Man -
dschurei lahmgelegt .
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Das Bild des Kaisers
Novelle von Wilhelm Hauff

Robert habe seinem Vater das Wort gegeben ,
daß man ihn unschuldig finden werde ; das hatteder General einem Bedienten befohlen , am
nächsten Morgen dem Herrn von Thierberg
und seiner Familie zu sagen ; er habe sich
dann zu Pferd gesetzt und sei , nur von einem
Bedienten begleitet , vom Schloß weggeritten .
Der junge Willi selbst hatte weder nach
Thierberg noch sonst wohin Aufträge zurück -
gelassen .

So viel erfuhr Albert , und diese Nachrichten
waren nicht dazu geeignet , ihn auf dem Rück -
weg freudiger zu stimmen . Er konnte auf den
Trek , welchen Robert seinem Vater gegeben ,inge große Hoffnung bauen , und vor allemwar ihm vor dem Augenblick bange , wo er
die schmerzliche Kunde der trauernden Anna
bringen sollte .

9 .
Es waren seit jener traurigen Nacht meh -

rere Wochen verstrichen ; sie deuchten der ar -
men Anna eben so viele Monate . Das Laub
der Bäume fing schon an , sich zu bräunen , der
Herbst mit seinem fröhlichen Gefolge war in
das Tal eingezogen . Gesang und Jubel schallte
von den Rebhügeln , schallte antwortend aus
dem Fluß herauf , welcher Kähne , mit Trau -
ben schwer belastet , abwärts trug . Als würde
einem verwegenen , in diesen Bergen einge -
drungenen Feind ein Gefecht geliefert , so
krachte Büchsen - und Pistolenfeuer aus den
Weinbergen ; doch nicht das Wutgeschrei zu -
rückgeworfener Kolonnen , sondern das Jauch -
zen einer freudeberauschten Menge stieg auf ,
wenn die Gewehre recht laut knallten , oder
wenn die vorspringenden Ecken der Berg -
reihen die tiefere Stimme eines Pfundböllerszehnfach wachriefen .

Mit verschiedenen Empfindungen sahen die
Bewohner des Schlosses Thierberg diesem

SCHWABISCHES TAG BLAIT

Die Ernährungskrise in der englischen Zone
Was Jack Jones gesehen und gehört hat

DÜSSELDORF . Der parlamentarische Se -
kretär Lord Pakenhams , Jack Jones , der
zurzeit in Vertretung des Leiters der Deutsch -
landabteilung des britischen Außenministe -
riums in Deutschland weilt , hatte in Düs -
seldorf ein mehrstündiges Gespräch mit Ver -
tretern der deutschen Gewerkschaften , die
dringend darauf hinwiesen , daß unbedingt
sofortige Maßnahmen zur Verbesserung der
Ernährungs - und Wohnungslage , sowie zur
Regelung einer ausreichenden Hausbrandver -
sorgung unternommen werden müßten , um
eine ausweglose Katastrophe zu vermeiden .
Die deutschen Gewerkschaftler vertraten fer -
ner den Standpunkt , daß keine Kohle oder
andere Rohstoffe , sondern lediglich Fertigwa -
ren aus Deutschland exportiert werden soll -
ten . Mr. Jones versicherte sein tiefstes Ver -
ständnis für die deutsche Not . Er werde alles ,
was er auf seiner Reise gesehen und gehört
habe , in England genauestens berichten und
sowohl Lord Pakenham als auch dem Außen -
minister die Anliegen der Gewerkschaftsdele -
gation übermitteln .

Diese Aeußerungen Jones gewinnen ihre be -
sondere Bedeutung durch den Ernst der Er -
nährungskrise in der englischen Zone , die
durch den einstündigen Streik von 200 000 Ar -
beitern in Hannover und einigen anderen
Städten des niedersächsischen Industriegebie -
tes als Protest gegen die „ Hungerrationen "
am Dienstagmittag erneut drastisch unterstri -

chen wurde . Eine Delegation von Betriebsrä -
ten verschiedener Industriestädte überreichte
dem niedersächsischen Landtag Forderungen
zur Schaffung von Kantinen zur zusätzlichen
Ernährung der Arbeiter und zur sofortigen
energischen Bekämpfung des Schwarzen Mark -
tes . Der Gouverneur der Militärregierung Nie -
dersachsens , Sir Gordon Mc Ready , rief die
Chefredakteure der deutschen Zeitungen zu -
sammen , erklärte die völlige Machtlosigkeit ,
an der augenblicklichen Lage etwas ändern
zu können , da keine Vorräte vorhanden seien
und betonte , daß Streiks die Not nur ver -
schlimmern würden . Er warf der Presse grobe
Entstellungen seiner Ausführungen vor und
gab gegen den Protest der Journalisten die
Anordnung , eine bestimmte Spalte der Zei -
tungen für die Militärregierung freizuhalten ,
um direkt zur Bevölkerung sprechen zu kön -
nen . Nach einer Brandmarkung des Schwar
zen Marktes erklärte er , nicht die Besatzungs -
macht sei für die Maßnahmen der Regierung
verantwortlich ; wenn man mit dieser nicht
zufrieden sei , solle man sie stürzen , wie man
sie demokratisch selbst gewählt habe . Ab -
schließend erklärte der General , der schles -
wig holsteinische Ernährungsminister Arp
müsse seine Behauptung , Dänemark habe
Deutschland Käse und Butter angeboten , we -
gen Mangel an Beweisen zurücknehmen . Die
Militärregierung habe nie ein solches Ange -
bot abgelehnt .

Untauglich für den Wiederaufbau
Die Stellungnahme der deutschen Aèrzte zur Ernährungslage

BAD NAUHEIM . Auf der interzonalen Aerz -
tetagung in Bad Nauheim , an der Vertreter
der amerikanischen , der britischen und der
französischen Zone , sowie Vertreter aus Ber -
lin teilnahmen , wurde eine Entschließung zur
deutschen Ernährungslage gefaßt .

,,Die Mehrheit der deutschen Bevölkerung " ,
so heißt es dort ,, , lebt zurzeit von Rationen , die
nur ein Drittel des international anerkannten
Mindestbedarfs ausmachen . Selbst die Zula -
gen der Schwerarbeiter reichen nur aus , das
Leben zu erhalten , nicht aber um die gefor -
derte Arbeit zu leisten . Diese bestehende chro -
nische Unterernährug hat bereits zum weitge -
henden Abbau der Körpersubstanz des Deut -

Leistungsfähigkeit extrem herabgesetzt , son -

schen geführt und nicht nur seine körperliche

dern auch seine geistige Spannkraft vermin -
dert und sein seelisches Gefüge verändert . Der
hungernde Mensch ist antriebslos , reizbar ,
überkritisch und untauglich für Aufbau und
staatsbürgerliche Betätigung . Die Aerzteschaft
warnt vor den Gefahren , die diese unvermeid -

Wirtschaftsrat in der Sowjetzone
BERLIN . Der Oberbefehlshaber der russi -

schen Besatzungszone hat den deutschen Zen -
tralverwaltungen ihrer Zone Vollmachten in
Wirtschaftsfragen übertragen . Eine ständige
Wirtschaftskommission ist gebildet worden .Dieses Gegenstück zum anglo - amerikanischen
Wirtschaftsrat , über den wir in der letzten
Ausgabe berichtet haben , erhält Vollmachten
bei Verhandlungen über Produktion , Vertei -
lung von Rohstoffen , industriellen und land -
wirtschaftlichen Erzeugnissen . Die für die sow -
jetische Zone gültigen Pläne müssen . zuvor von
der Militärregierung gebilligt werden .

Die Verfügung über die Schaffung der Kom -
mission in der sowjetischen Zone soll vorläu -
fig bis zum 30 . September in Kraft bleiben .
Man läßt also die Möglichkeit eines Wirt -
schaftsabkommens mit den Westmächten offen .

Lebensmittel für Deutschland

WASHINGTON . Bei seiner Rückkehr von
einer Studienreise über die Ernährungslage
in Deutschland erklärte der stellvertretende
amerikanische Kriegsminister Patterson ,
daß in der deutschen Ernährungskrise unbe -
dingt Abhilfe geschaffen werden müsse , um
die angestrebten Ziele Amerikas in Deutsch -

fröhlichen Treiben von einer altertümlichen
Terrasse des Schlosses zu . Der junge Rantow
blickte unverwandt und mit glänzenden Au -
gen auf dieses Schauspiel , das ihm ebenso neu
als anziehend erschien . Er hatte in seiner Hei -
mat , im Kreise vertrauter Freunde , oft be -
merkt , wie der Wein , diese Himmelsgabe ,
die Wangen freundlicher färbte , die Zungen
löste und zu traulichem Gespräch , wohl auch
zum Gesang , selbst die Ernsteren fortriẞ , ein
höherer Jubel mit der Bereitung des fröhli -chen Trankes sich verbinden könnte . Wie poe -
tisch deuchte ihm dieses lebhafte Gemälde !
Welch frische , natürliche Bilder zeigte ihm sein
Opernglas ! Diese Gruppen hatte der Zufall ge -
ordnet und doch schienen sie ihm reizender ,
als was die Kunst je erfunden , Siehe " , sagte
er zu Anna , die , den schönen Kopf auf den
Arm gestützt , ihm gegenüber saß und zuwei -
len einen ernsten Blick über das Tal hingleiten
ließ ,, , siehe , dort gegenüber jenen Alten mit
den silbergrauen Haaren ; wie viele solcher
Herbste mag er schon gesehen haben ! Wahr -
lich , ich könnte an der Gruppe um ihn her
seine Lebensgeschichte studieren . Der blonde
Knabe , der ihm eben die große Traube brachte ,
ist wohl sein Enkel ; den jungen Burschen ,
der mit der Pritsche die Mädchen neckt und
durch seine Scherze von der Arbeit abhält , in -
dem er sie anzutreiben scheint , halte ich für
seinen jüngsten Sohn ; siehe , jenes Mädchen
hat seinen Schlag derb erwidert , sie ist wohl
das Liebchen des munteren Burschen , denn sie
lachen alle und verspotten ihn . Dieser ge -
bräunte , breite Mann von vierzig , der soeben
den ungeheuren , mit Trauben gefüllten Korb
auf seine Schultern hob , ist wohl der ältere
Sohn und des blonden Knaben Vater . So hast
du die vier Altersstufen , die sie wohl alle
ohne viele Aenderung durchlaufen mögen ."

viel Vergnügen " , bemerkte der alte Herr von

, ,Gewiß , ohne viele Aenderung und ohne

Thierberg , der gleichgültig hinabblickte ,, , das
ewige Einerlei seit vielen hundert Jahren . Der
Kleine dort wird jetzt bald in die Schule ge -

baren physiologischen Folgen des chronischen
Hungerns in jedem davon betroffenen Volk
für die übrige Welt , für die Ethik , für die Si -
cherheit der übrigen Menschheit in sich ber -
gen ."

Die deutsche Aerzteschaft erbittet in dieser
Entschließung aus ärztlicher Verantwortung
heraus die Hilfe der Welt für den Neuaufbau
und eine sofortige entscheidende Besserung
der Ernährung . Sie halte die Zulassung Deutsch -
lands zum Walfang und zur Hochseefischerei ,
die Ermöglichung synthetischer Fettherstel -
lung , die Herstellung der nötigen Düngemittel
als Sofortmaßnahmen für durchführbar . Noch
vor diesen Maßnahmen müsse eine großzügige
Lebensmittellieferung von außen die Arbeits -
fähigkeit des deutschen Volkes wiederherstel -
len . Außerdem müsse dem deutschen Volk die
Möglichkeit zurückgegeben werden , durch Ex -
port von Fertigwaren den unentbehrlichen Im -
port zu finanzieren . Die eigene Landwirtschaft
sei heute weniger denn je in der Lage , den
Nahrungsmittelbedarf zu decken .

land , dessen großen politischen und wirt -
schaftlichen Wert für Amerika er hervorhob ,
zu erfüllen . Er versicherte , daß der Kommu -
nismus bisher in der USA . - Zone keine Er -

wicklung sei aber nur mit einer Besserung der
folge zu verzeichnen habe . Diese günstige Ent -

Lebensmittellage zu erhalten . Deshalb schluger die Erhöhung der deutschen Rationen auf
1800 Kalorien täglich , Wiederaufnahme der
deutschen Erzeugung und eine Währungsre -
form vor . Er kündigte die Lieferung von
600 000 Tonnen Weizen für den Monat Juli
an und gab den Abschluß eines ersten Han -
delsfinanzabkommens der deutschen Privat -
industrie mit der amerikanischen Baumwoll -
exportvereinigung von einer Million Dollarbekannt .

Die Parteien in Württemberg - Baden
BERLIN . Zum erstenmal befaßte sich der Mo -

natsbericht der amerikanischen Militärregierung
für den Monat April mit innerparteilichen Zu -
ständen in der amerikanischen Zone . In die -
sem Bericht wird festgestellt , daß seit dem
Ausscheiden Dr . Simpfendörfers als Vorsitzen -
der der CDU . von der Parteileitung vergeblich
nach einem Nachfolger protestantischer Kon -
fession gesucht würde . Daran wird die Ver -
mutung geknüpft , daß ein großer Teil der

trieben und von seinem Schulmeister täglich
geprügelt , gerade wie vor Zeiten sein Groß -
vater . Der junge Bursche wird bald Soldat
oder auf ein paar Jahre Knecht in der Stadt .
Kommt er nach Hause , und der Vater ist tot ,
so bekommt er sein kleines Stückchen Erbe
und glaubt , heiraten zu müssen ; und hat er
vier Kinder , so werden sie , wenn auch er einst
stirbt , das armselige Erbe unter sich teilen
und gerade viermal ärmer sein als er . So
treibt es sich herauf und herab ; zu dem Pulver ,

Jahr gespart , um doch auch einen Tag zu
las sie heute verschießen , haben sie ein ganzes

haben , an welchem sie sich betäuben können ;
und das nennen sie lustig sein ! Das nennen die
Städter ein Fest , ein malerisches Volksver -
gnügen ! "

. . Nein ! Sie sehen es zu düster an , Oheim !"
entgegnete der Gast . , , Mir scheint , ich gestehe
es , eine wundervolle Poesie in diesem Treiben
zu liegen . Diese Menschen sind so behende , so
lebendig , so regsam . Stellen Sie einmal meine
Märker hierher , wie unbeholfen und unge -
schickt sie sich benehmen würden ! Ich schäme
mich noch heute der Unerfahrenheit , die ich
letzthin zeigte ; ich nahm in einem Ihrer Wein -
berge einem hübschen Mädchen das gebogene
Messer ab und versprach , sie zu unterstützen ;
als ich die erste Traube abgeschnitten hatte
und sie in das Körbchen legte , betrachtete das
Mädchen nur den Stiel der Traube und sagte
lächelnd : Er hat wohl noch nicht oft Trauben
geschnitten ' ; und siehe , ich hatte , statt schief

scheint diese Weinlese ein fortdauernder Festtag
zu schneiden , gerade geschnitten . Nein ! mir

der Natur , eine liebliche , verkörperte Poesie . "
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Zonennaivität
In Deutschland machen sich Zeichen einer be -

denklichen Zonennaivität bemerkbar , die sich aus

anderen Zonen entwickelt hat . Is gibt ein Brief
der Unkenntnis der Lebensbedingungen in den

zu dieser Feststellung Anlaß , den uns neulich eine
Dame aus Berlin schrieb . Besagte Dame hatte sich
an einer Zeitungsnotiz entzündet , wonach im Post -
verkehr zwischen Süddeutschland und Berlin neuer -
dings Pakete im Gewicht bis zu sieben Kilogramm
zugelassen sind . Unsere Briefschreiberin stellte
sich vor , daß analog den Amerika - und Schweiz -
paketen solche süddeutschen Pakete gleichfalls prall
mit Futterage gefüllt sein könnten . Da sie leider
weder verwandtschaftliche noch freundschaftliche

den Schritt gewagt , die Zeitung um die Vermitt -
Bindungen an unser gelobtes Land besigt , hat sie

lung eines solchen Freẞpaketes
lung selbstredend

gegen Bezah -
anzugehen .

stellungen von unseren Verhältnissen . Sicherlich
So naiv also sind außerhalb der Zone die Vor -

weiß die Dame nichts von unserer Brotration und
auch nichts von dem Kuchenbackverbot , das die
Dokumentation des Ernstes unserer Ernährungs -
lage ist . Wir haben keinen Grund , über die Ber
liner Dame zu spötteln , denn ihre Art von Naivi -
tät ist die der Zonendeutschen schlechthin . Die
alten , friedensmäßigen Anschauungen vom Leben
in den deutschen Landschaften spuken immer noch

trifft , so hat man außerhalb seiner Grenzen die
in den Köpfen herum , und was unser Ländle be -

naive Charakteristik der ewig Spätzle essenden
Schwaben scheints noch nicht revidiert . Kolon .

ländlichen protestantischen Bevölkerung von
der CDU . zur DVP . übertreten werde . Ferner
hätten jüngere und fortschrittlichere Kreise
der CDU . die Absicht , eine nichtkonfessionelle
Zentrumspartei zu gründen .

-

Zur Zulassung der SED . in der amerikani -
schen Zone heißt es in dem gleichen Bericht ,
daß eine solche nicht erfolgen würde , bis durch
eine freie Entscheidung eine Fusion der KPD .
und SPD . durchgeführt worden sei .

Wie in München keine Politik

WIESBADEN . Auf einer Tagung der zentra -
len Arbeitsgemeinschaft der SED . - KPD . wurde
beschlossen , in allen Landtagen gegen die
Schaffung des ,, autoritären " Zweizonen - Wirt -
schaftsrates Stellung zu nehmen . Gegen alle
Versuche , durch eine , ,bundesstaatliche Zer -
stückelung Deutschlands die Machtpositionen
der Reaktion zu retten " , soll , so wurde ver <
einbart , entschieden angekämpft werden .

,,Die Konferenz der Ministerpräsidenten aus
der englischen und der amerikanischen Zone ,
die in Wiesbaden stattfand , vertrat die Auf -
fassung , daß mit der Errichtung des Wirt -
schaftsrates für das amerikanische und das
britische Besatzungsgebiet in keiner Weise der
künftigen staatsrechtlichen Gestaltung Deutsch -
lands vorgegriffen wird " , heißt es in einem
Kommunique , das zum Abschluß der Konfe -

schen und der britischen Besatzungszone her -
renz der Ministerpräsidenten der amerikani -

ausgegeben wurde .

-

Justiz in der Demokratie

HANNOVER . Im Jahre 1936 hatte ein Ar -

-

beiter geäußert , man solle Hitler zum Teufel
jagen . Er war angezeigt und zu 21 Monaten
Zuchthaus verurteilt worden . Jetzt hat er sei -
nen Denunzianten auf Ersatz eines Schadens
von 558 Mark das ist der Betrag der ihm
während seiner Haft entgangenen Sozialrente

- verklagt . Unter Vorsitz von Amtsgerichtsrat
Schmeling wies das Amtsgericht Bük -
keburg die Klage mit der Begründung ab , der
Denunziant habe nicht in sittenwidriger Weise
gehandelt , da es im August 1936 nicht nur
Sitte gewesen sei , einen Mann , der Hitler zum
Teufel jagen wollte , unverzüglich anzuzeigen ,
sondern ein Pg . sogar die unbedingte Pflicht
dazu gehabt habe . Die Kosten wurden dem
Kläger auferlegt .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag .

das Leben dieser Armen näher ! Wenn du sie
beim ersten Erwachen des Frühlings sehen
könntest ! Jeder Winter verwüstet ihre steilen
Gärten ; der Schnee löst sie auf und reißt ihre
beste , fruchtbarste Erde mit hinab . Aber rast -
los zieht jung und alt heraus . Die Erde , die

hinauf und legen sie sorglich um ihre Re -

ihnen das Wasser nahm , tragen sie wieder

ben her . Vom frühesten Morgen , in der Glut
des Mittags , bis am späten Abend steigen sie ,
schwer beladen , die steilen , engen Treppen
hinan . Welche Freude , wenn dann der Wein -

aber wie bitter ist zugleich auch ihre Sorge .

stock schön steht und nach den Blüten treibt ;

denn der kleinste Frost kann ihre zarte Pflanze
vernichten . Und fällt nun der böse Tau oder
eine kalte Nacht , wie schauerlich ist dann ihr
Geschäft anzusehen . Alle , selbst die kleinsten
Kinder , strömen noch vor Tag in den Wein -
berg . Dort legen sie alte Stücke von Kleidern
und Tüchern neben die Rebstöcke und brennen
sie an , daß der qualmende Rauch die zarte
Pflanze schützen möchte . Sie wissen es wohl ,

langer , mühsamer Wochen zerstört und sie
es ist eine kühle Morgenstunde , die das Werk

ohne Rettung noch tiefer in die Armut senkt ."
, , Wahrhaftig ! Du bist krank , Anna !" , sagte

der alte Herr , indem er lächelnld zu ihr trat
und , doch nicht ohne eine leise Besorglich -
keit , seine Hand auf ihre schöne Stirne legte .
„ Du warst ja doch sonst so fröhlich im Herbst ,
gabst solchen bösen Gedanken niemals Raum
und freutest dich mit den Fröhlichen . Bist du
krank ?"

-

Anna errötete und suchte fröhlicher zu schei -
nen als sie es war . , , Krank bin ich nicht , lieber

trüben , wehmütigen Blick auf die Berge ge - genug , um sogenannte Herbstgedanken haben
, , Poesie ?" erwiderte Anna , indem sie einen Vater " , erwiderte sie , „ aber ich bin doch alt

genüber warf ,, , eine Poesie , die mir das Herz zu dürfen . Man kann doch nicht immer fröh -
durchschneidet . Mir erscheint dieses fröhliche lich sein , und mein Gott !" , rief sie , indem
Treiben wie ein Bild des Lebens . Unter langem sie errötend aufsprang ,, ist er es nicht ?
Jammer und Ungemach ein Tag der Freude , Seht dort !"
der durch seine hellen , freundlichen Strahlen
das öde Dunkel umher nur noch deutlicher wandte sich nach der Seite , wohin Anna deu -

Willi ?" , rief Rantow verwundert und

zeigt , aber nicht aufhellt ! O , kenntest du erst tete . ( Fortsetzung folgt )

32
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Umschau im Lande

Bach - Tage in Balingen

Der Kirchenchor Balingen , das verstärkte Or -
chester der Musikhochschule Trossingen und viele
Solisten von Ruf feierten am letzten Wochenende
in vier festlichen Konzerten das Gedenken des gro -
Ben Thomaskantors Johann Sebastian Bach . Einge -
leitet wurde dieses Bachfest der Provinz mit dem

unvergänglichen Werk der Johannespassion , mit

dem es auch ausklang . Der Leiter des Kirchenchors
Balingen sowie der gesamten Veranstaltungen , Kir -
chenmusikdirektor Hermann Rehm , besitzt ein
sehr feines Gefühl für Maß und Stil der Bachschen
Schöpfungen . Er weiß das Göttlich - Menschliche so

auseinanderzulegen und wieder zusammenzufügen ,
daß Bach erstand als der Meister aller Meister . Das
Leitbild der Passion wurde durch Farbgebung ,
Rhythmus und Akzent zu einer Eindringlichkeit
und Lebendigkeit verwoben , daß die Wirkung er -
staunend war , sowohl vor dem technischen Können
wie auch vor der seelischen Deutungskunst , die den
Sängern und Sängerinnen und ihren Dirigenten zu
Gebote steht . Unterstützt wurde der Chor von dem
Orchester der Hochschule Trossingen , das am Frei -
tagabend unter der überlegenen und vielkundigen
Leitung von Professor Ernst Lothar von Knorr
unvergleichlich schön musizierte . Hermann Achen -
bach versetzte die Zuhörer durch seine Christus -
darstellung in eine höchste Sphäre der Teilnahme ,
Leiden und Sterben des Erlösers und Klaus Ste -
mann sang die schwere Partie des Evangelisten
überzeugend schön . Suse Röhrich und
Dräger sangen ihre Arien mit starker Inbrunst .
Eva Liedecke an der Orgel , Professor Müller -
Crailsheim als ausgezeichneter Violinist , Folk -
mar Längig als erfahrener Gambenspieler , Wal -
ter Deyle und Gerhard Rehm mit ihrem klang -
vollen Flötenspiel dienten als Meister ihrer Instru -
mente in bescheidener Selbstdarstellung und Offen -
barung von Bachschen Werken . Isedore Häge
spielte das Cembalo . Ihrem feinsinnigen Spiel
und dem Leiter des Samstagkonzertes , Walter
Deyle , der zugleich den Flötenpart spielte , ist es
zu danken , daß das Brandenburgische Konzert
Nr . 5 und das Tribel - Konzert in a -moll trotz etwas
stürmischer Stabführung in klassischer Schönheit
aufleuchtete . Professor Hans Brehme war der
Klaviersolist im Konzert in d - moll .

Das Nachspiel

Eva

Ravensburg . Der frühere Leiter der Kreis -
sparkasse Ulm , Josef Gerard , hatte sich hier vor
Gericht zu verantworten . Ihm war der unrecht -
mäßige . Ankauf von Vieh , den er unter dem Vor -
wand , im Auftrage des Landratsamtes Biberach
zu handeln , sowie der unrechtmäßige Erwerb von
Butter und Kohlen zur Last gelegt worden . Im
vorigen Herbst war er in Biberach festgenommen
worden . Er wurde wegen Betrugs , Amtsanmaßung
und Vergehen gegen die Verbrauchsregelung zu
sechs Monaten Gefängnis und 3000 Mark Geldstrafe

verurteilt . Die Gefängnisstrafe gilt durch die Un -
tersuchungshaft als verbüßt ,

Eine Familientragödie

Göppingen . Der Inhaber der Gastwirtschaft
zum Schloß Emil Heinzmann und seine Ehe -
frau wurden in der Küche ihrer Privatwohnung tot
aufgefunden . Die Leichen wiesen tiefe Stich - und

Schnittwunden auf . Nach den polizeilichen Fest -
stellungen handelt es sich um kein Verbrechen ,
sondern um eine Familientragödie . Es wird ange -
nommen , daß der 62 Jahre alte Gastwirt und Metz -
germeister seine fünf Jahre jüngere Frau ersto -
chen und dann Selbstmord verübt hat .

Lebensmittelkarten veruntreut

Göppingen . Der Gasableser in der Gemeinde
Salach , dem im Nebenamt noch die Verteilung
von Lebensmittelkarten oblag , hat seit längerer Zeit
Lebensmittelkarten unterschlagen . Er belieferte da -
mit besonders sechs ihm bekannte Frauen , die jetzt
mit ihm vor dem Amtsgericht Göppingen sich zu
verantworten hatten . Das Gericht verurteilte den
Gasableser zu zehn Monaten Gefängnis , die Frauen
kamen mit Geldstrafen bis zu 300 Mark davon .

SCHWABISCHES TAG BLATT

diese

Tätigkeit in mehreren Ausschüssen und Kommis -
sionen suspendiert . Der Ausschluß und die Suspen -
dierung ging auf einen Gemeinderatsbeschluß zu -
rück . Das Militärgericht kam im Verlauf der Be -
weisaufnahme zu der Ueberzeugung , daß
Maßnahmen gegen den betreffenden Gemeinderat
nicht wegen eines Verstoßes gegen die Gemeinde -
ordnung und Geheimhaltungspflicht getroffen wor -
den waren , sondern weil er Anzeige erstattet , sich
ausschließlich gegen den Kriegsgefangenen gewen -
det und somit die Durchführung einschlägiger Ver -
ordnungen der Militärregierung gefördert habe .

Wegen der bisherigen untadeligen politischen Ver -
gangenheit der angeklagten Gemeinderäte verur -
teilte das Gericht drei von ihnen zu je drei Mo-

naten Gefängnis , setzte diese Strafe jedoch außer
einem Tag aus . Ein weiterer Gemeinderat , der an dem

Beschluß nicht teilgenommen hatte , wurde
nichtschuldig befunden , alle übrigen Angeklagten
wurden zu je einem Tag Gefängnis verurteilt .

für

Der Badische Bahnhof in Basel

Freiburg . Schon seit geraumer Zeit sind Be -

strebungen im Gange , den Badischen Bahnhof Ba -

sel , der vor allem für den Fernverkehr von gro -

Ber Bedeutung ist , wieder eröffnen zu können . Ge -
rollendengenwärtig werden alle liegenden und

Werte , die den Badischen Bahnhof berühren , durch
einen Bevollmächtigten der Betriebsinspektion Ba -
sel der Schweizerischen Bundesbahnen verwaltet .
Die Eisenbahndirektion Karlsruhe wird nur zu Er -

örterungen über Personal - und Tariffragen beige -
zogen .

Kein vorbildlicher Oberbürgermeister

Pforzheim . Oberbürgermeister Katz hat sich

entschlossen , am 31. Juli von seinem Amt zurück -
Miß -zutreten , nachdem der Gemeinderat einen

trauensantrag mit 19 gegen 6 Stimmen gegen ihn

angenommen hat . Für den Mißtrauensantfag ha -

ben SPD . und KPD . gestimmt . Der Rücktritt des

Oberbürgermeisters hat in der Stadt Pforzheim zu

allerhand Gerüchten Veranlassung gegeben und die
SPD . veranstaltete deshalb zwei Bürgerversamm -
lungen , in denen der Fall aufklärend behandelt

wurde . Es seien , so wurde in der Versammlung aus -

geführt , nur sachliche Gründe maßgebend gewesen .
Selbstherrliche Maßnahmen auf finanziellem Gebiet

Fußball

hätten zu schweren Verlusten der Stadt geführt
und dem Oberbürgermeister werde vorgeworfen ,
ohne Befragen des Stadtrats gehandelt zu haben .
Auch seine Personalpolitik , die mit demokratischen
Grundsätzen nicht zu vereinbarenden persönlichen
Eingriffe in die Verwaltung über die Köpfe der
Abteilungsleiter hinweg habe Mißfallen hervorge -
rufen . Der Oberbürgermeister sei in seiner Amts -
führung nicht das Vorbild gewesen , das im demo -
kratischen Staat die Spitze einer Behörde unbe -
dingt sein müsse . In einer Erklärung der CDU .
Pforzheim wird dagegen gesagt , daß nach Auffas -
sung der CDU . weder genügend Gründe noch eine
rechtliche Grundlage für das Vorgehen der Stadt -
ratsmehrheit vorgelegen haben .

Quer durch die Zonen

Ein neuer Stadtbebauungsplan sieht für Urach ,
das auch Fliegerschäden aufzuweisen hat , eine
Reihe städtebaulicher Veränderungen zur Verschö -
nerung des Stadtbildes vor . Im Lager Gänsewag
bei Apfelstetten im Kreis Münsingen stürzte eine
Baracke ein , als man in ihr Steine ausbrach . Der
Land und Gastwirt Karl Brändle aus Apfelstetten
wurde schwer verletzt und starb im Kreiskranken -
haus Münsingen . Der Landwirt Ludwig Rauscher

Bei derkam mit leichteren Verletzungen davon .
Arbeit an der Kreissäge wurde der Friseur Bentele
in Reinstetten , Kreis Biberach , von einem Holz -
splitter ins Auge getroffen . Das Auge war nicht
mehr zu retten . - Im Bodensee ertrunken ist das

fünfjährige Töchterchen eines Kraftfahrzeugmecha -
nikers in Ueberlingen . Die Strafkammer Kon -

-

stanz hat den früheren stellvertretenden Leiter des
Landwirtschaftsamtes Ueberlingen zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt , weil er einem Posten Texti -
lien , für die Landwirte des Kreises bestimmt , 150

sichMeter Stoff für und 12 Angestellte seiner
Dienststelle entnommen hat . Ein Studienheim ist
in Lörrach für die 120 deutschen Studenten aus
dem Markgräfler Land und Freiburg , die in Basel

Wegen umfangrei -studieren , errichtet worden .

-

cher Schwarzschlachtungen sind in Göppingen der
Metzger und Wirt Otto Frank und drei weitere
Metzger verhaftet worden . Die Metzgerei Franks
wurde außerdem geschlossen . Die Schokolade -
fabrik Trumpf in Karlsruhe hat sich auf süße Nähr -
kost und Süßdiät umgestellt .

Wetteraussichten bis Wochenende

Anfangs stärker bewölkt und noch einzelne Ge -
witter , später meist heiter und erneut Erwärmung .

Der Sport hat das Wort

In Lichtenfels steigt die Revanche

Uebermorgen spielt die südwürttembergische Fußball -

Auswahlelf gegen die Auswahl der bayerischen Landes -

liga . Lichtenfels bei Coburg wurde für dieses Spiel aus
gewählt . Eine ziemlich anstrengende Reise haben unsere
Fußballer vor sich . Sie fahren deshalb so rechtzeitig weg ,

daß sie sich vor dem Spiel noch etliche Ruhe gönnen kön -

nen . Die Vorbereitungen für das Rückspiel waren gut

organisiert und brachten auch entsprechende Resultate .
Die Auswahlelf spielte am Mittwochabend in Tübingen

gegen eine Tübinger Kreisauswahl . Eine Reihe bewährter

Spieler standen zur Verfügung . Verschiedene wurden

während der Pause ausgewechselt und nach Schluß des

Spieles , das trotz heftiger Gegenwehr der Tübinger
Kreisauswahl mit 5 :0 zugunsten der Landesauswahl en -
dete , kam folgende Mannschaftsaufstellung zustande :

Müller , Schramberg ; Ruck wied , SSV . Reutlingen ; Hechler ,

Tübinger SV. ; Hienerwadel , Tübinger SV. ; Schmid , Vfl . .
Schwenningen ; Klaiber , VfB . Pfullingen : Vögele , Spgm .
Friedrichshafen ; Bauernfeind , SSV . Reutlingen : Keller ,
Trossinger SV. ; Werner , SSV . Reutlingen ; Weippert , Tü-
binger SV . Als Ersatzspieler fahren mit : Köhler , Spgni .
Friedrichshafen , Meßmer , Trossinger SV und Braun , SSV .
Reutlingen .

Diese Mannschaft bietet Gewähr , in Lichtenfels ein gün -
stigeres Resultat zu erzielen als beim Vorspiel in Tübin -
gen ! Möge die Elf sich ihrer Aufgabe bewußt sein , dann
können wir mit einem angenehmen Ergebnis rechnen .

Biberach bestreitet sein letztes Zonenligaspiel

SV. Biberach VIL . Freiburg . Die für die Bibe -
racher Elf ziemlich unglücklich verlaufene Zonenligarunde
wird am Sonntag mit dem Spiel gegen Freiburg von der
Biberacher SV . abgeschlossen . Im Vorspiel regnete es
Tore . Die an zweitletzter Stelle stehenden Breisgauer fer -

wird die Platzelf des Sonntags nicht mehr verlieren wol -

len . Im Gegenteil , es ist gar nicht von der Hand zu wei -
sen , daß Biberach seinen Gästen die Hölle heiß machen
wird , um sogar zu gewinnen . Würde das Sprichwort von
einen schönen Schluß sich bewahrheiten , würden wir uns
alle freuen .

16 Gemeinderäte vor dem Militärgericht tigten die Oberschwaben mit 9:1 Toren ab . In dieser Höhe
Ulm . Vor dem Einfachen Militärgericht hatten

sich 16 Gemeinderäte aus Blaubeuren zu ver -
antworten . Sie waren angeklagt , Maßnahmen ge -
gen eine Person getroffen zu haben , die die Mili -
tärregierung unterstützen wollte und Handlungen
gegen die Verordnungen der Militärregierung Vor -
schub geleistet zu haben . Dem Prozeß lagen fol -
gende Tatbestände zugrunde . Im vorigen Jahr war
in der Umgebung Blaubeurens ein aus französischer
Kriegsgefangenschaft entwichener deutscher Soldat
aufgetaucht . Er verfügte über keinerlei Entlassungs -
papiere . Einer der Blaubeurer Gemeinderäte er -
stattete hiervon Anzeige bei der Militärregierung .
Auf Grund dieser Handlung wurde er aus drei Ge -
meinderatssitzungen ausgeschlossen und von seiner

Aus der christlichen Welt

Außer Geltung gesetzte Urgebote
Jesus führte einmal mit seinen Gegnern ein sehr

wichtiges Gespräch (Matth . 15, 1 f ) . Sie warfen ihm
vor : „Deine Jünger miẞachten die altgeheiligten
Vorschriften der Väter . Sie waschen z . B. ihre
Hände vor dem Essen nicht ." Da drehte Jesus den
Stiel herum und entgegnete : „ Und Ihr miẞachtet
Gottes Wort um eurer Vorschriften willen !" Er ver -
deutlichte das am vierten Gebot : „ Gott hat gebo -
ten : Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren !
Ihr aber lehrt : Wenn ein Sohn zu den Eltern
spricht : Das Geld , das ich euch zum Unterhalt ge -
ben sollte , habe ich als Vermächtnis in den Tempel
Gottes gegeben , so tut er recht daran ."

Her wird ein Urgebot Gottes außer Geltung ge -
setzt zugunsten einer menschlichen Vorschrift . Ist
das ein einmaliger , vergangener Vorgang ? Keines -
wegs ! Er wiederholt sich beständig , heute in ge -
radezu unheimlicher Weise . Die Urgebote Gottes ,
in den zehn Geboten , zusammengefaßt , im Liebes -
gebot niedergelegt , treten zurück , werden miẞach -
tet und schließlich praktisch aufgehoben durch
irgendeine Sitte oder Unsitte , die sich im Lauf
der Zeit bildet , durch Ausführungsbestimmungen
zu den Geboten , die am Ende die Gebote ins Ge -
genteil verkehren . Ein guter Zweck , der das Mit -
tel heiligt , ist rasch gefunden ; eine Notlüge , die
unser Tun rechtfertigt , gleich bei der Hand .

Das geschieht nicht nur im privaten Leben und
In der Oeffentlichkeitsarbeit , sondern auch im kirch -
lichen Raum . Deshalb ist in unsrer Zeit alles so
heillos verwirrt und bis in die Tiefe verderbt .
Nun finden sich auch Gutgesinnte nicht mehr zu -
recht und stehen bei ihrem Handeln immer wie -
der in notvollen Zwangslagen .
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Jesus tut uns einen großen Dienst , wenn er auch
bei uns durch alle falsche Tradition und verkehrte
Ordnung , durch den Wald menschlicher Bestimmun -
gen und Meinungen hindurchstößt bis zu den Ur -
geboten Gottes . Er fragt wie einst bestimmt und
doch zuletzt gütig zurechtbringend : Warum miß -
achtet ihr Gottes Gebot um eurer Vorschriften wil -
len ?" Wenn wir auf ihn hören , beginnt das Leben
wieder einfacher zu werden . Es treten die großen
Linien hervor , nach denen wir uns richten können .
Freilich sind wir damit nicht mit einemmal aus
der Not herausgenommen . Wir werden in dieser
not - und schuldvollen Welt auch dann nicht immer
glatt durchkommen . Aber es bedeutet etwas , wenn

Süddeutsche Oberliga
-

-

FSV . Frankfurt ; FC . Bamberg gegenVfB . Stuttgart
Stuttgarter Kickers ; Ulm 46 - FC . Schweinfurt ; FC .

Phö-Nürnberg 1860 München ; Schwaben Augsburg
nix Karlsruhe ; Karlsruher FV. BC . Augsburg ; Vikto -
ria Aschaffenburg SV. Waldhof ; Bayern München ge-
gen Spvgg . Fürth .

-
-

Kreis Calw
Die Platz -Emmingen I 2 :2 (2 :2) .Altensteig I

mannschaft bot in diesem Spiel eine sehr gute Leistung
- -

wieder Menschen da sind , die Gottes Gebot in sei -
ner unverrückbaren Gültigkeit stehen lassen und
bei Abweichungen davon ein unruhiges Gewissen
haben , Sie können nicht in der gegebenen Notlage
beharren , sondern suchen mit aller Tatkraft nach
einer Lösung , die den Urgeboten Gottes eher ent -
spricht . Sie strecken sich aus nach den Kräften der
ewigen Welt und sind tief dankbar dafür , daß
ihnen schon heute mitten in Ungenügen , Versagen
und Sünde auch ihres Lebens in Christus nicht nur
der Wiederhersteller des Gottesgesetzes begegnet ,
sondern der Bringer des göttlichen Friedens , in
dem sie geborgen sind für immer . Theodor Haug

Dr . John Mott in Tübingen
Es war ein seltenes Erlebnis , den 82jährigen Prä -

sidenten der Christlichen Vereine Junger Män -
ner der Welt (YMDA . ), Dr . John Mott aus USA . ,
in der Tübinger Stiftskirche hören zu können . Kein

Wunder , wenn aus ganz Südwürttemberg zahlreiche
Gläubige herbeigeeilt waren , um an der stattge -
fundenen Abendfeier teilzunehmen . Großes Hoffen
sprach aus den Worten des greisen Präsidenten ,
der die abgrundtiefe Zerstörung im Leben der Völ -
ker in der Welt aufzeigte , aber ganz besonders den
vielen Besuchern große Hoffnung mit auf den Weg
gab . Die besonderen Gründe für diese Hoffnung
sah er vor allem darin , daß die Tiefpunkte in der
Geschichte nachweislich immer der Ort waren , da
Gott am ehesten einsetzen konnte mit einer neuen
Segnung . Es gibt nicht nur eine furchtbare , son -
dern auch eine fruchtbare Tiefe . Als hoffnungs -
volles Zeichen wies er weiter darauf hin , daß die
Christenheit der ganzen Welt sich zusammenschließt
zur großen Gemeinde Jesu in der Welt und daß
dem Evangelium in aller Welt Tor und Tür offen
stünde .

Kirchenbezirkstag in Reutlingen

Beim diesjährigen , unter Anwesenheit von Prälat
Schlatter durchgeführten Kirchenbezirkstag in
Reutlingen nahmen am vergangenen Montag ver -
schiedene Referenten in grundsätzlichen Ausfüh -
rungen Stellung zu Fragen der Gegenwart . Dekan
Keppler sprach über das kirchliche Leben im Be -
zirk und die heutige Lage überhaupt . Der Krieg
habe der Landeskirche auch schwere personelle
Verluste gebracht . In weiteren Referaten sprachen
Pfarrer Dr . Dietrich über die Flüchtlingsfrage ,
Stadtpfarrer Plag über das Schulproblem , Pfarrer
Kölle über ,, der Christ im öffentlichen Leben " und
Prälat Schlatter berichtete über die Kirchenver -
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und setzte sich von Anfang an restlos ein . So gelang es
ihr auch bereits in den ersten zehn Minuten , durch zwei
Tore in Führung zu gehen . Zahlreiche weitere Torchan -
cen wurden herausgespielt und hätten bei etwas mehr
Schußfreudigkeit leicht zu weiteren Erfolgen und damit
zum Siege führen können Der bekannte und gefährliche
Gästesturm wurde in den meisten Fällen abgestoppt ; zwei
unbewachte Momente genügen aber , um ihm kurz vor
Halbzeit den Ausgleich zu bringen . In der zweiten Spiel -
hälfte verlief das Spiel ebenso offen und spannend wie
zuvor . Der unentschiedene Halbzeitstand wurde damit
zum gerechten Endresultat . Der Schiedsrichter war dem
fairen und interessanten Kampf ein guter Leiter .

Handball

-
Wer ist stärker ?

Tübinger SV . SV. Freudenstadt . Das wichtigste
Spiel um die südwürttembergische Handballmeisterschaft
findet am Sonntag in Tübingen statt , wo der Beste der
Tabellenzweiten den Meister der Gruppe Schwarzwald
empfängt . Bis jetzt steht relativ Tübingen am günstigsten ,
denn beide Spiele hat diese Elf mit Erfolg abgeschlossen .
Freudenstadt verlor in vier Spielen zwei Punkte und
führt damit die Tabelle an . Würde Tübingen das nächste
Heimspiel für sich entscheiden , müßten die Schwarzwäl -
der vorläufig die Tabellenführung an Tübingen abgeben .
Eine Voraussage zu treffen , ist sehr schwierig . Soviel
steht aber sicher fest , daß sich zwischen diesen beiden
Mannschaften die südwürttembergische Meisterschaft ent -
scheiden wird .

-
Kreis Calw

Ostelsheim I Wildberg I 4 :4. - Das Spiel der ersten
Mannschaften war von Anfang bis Ende ein heißes Rin -

gen um den Sieg . Das Spiel selbst verlief trotz der Ver -
bissenheit , mit der gekämpft wurde , stets im Rahmen
des Erlaubten . Wildberg stellte die körperlich stärkere
Mannschaft , dieses Plus glich Ostelsheim durch großen

TeilenKampfgeist wieder aus . Wildberg war in allen
gleich gut besetzt . Das Ergebnis entspricht dem Spielver -
lauf . Der Schiedsrichter leitete zur Zufriedenheit .

Ostelsheim Il - Wildberg II 7 :5.
Rohrdorf I - Altensteig I 2: 13 (0 :5) . Schnelligkeit ,

Kombination und Schußkraft der Altensteiger war für
das hohe Ergebnis ausschlaggebend . Der Platzmannschaft
fehlt der alte Stamm vollkommen , der den anderen Ver -
einen ihre Stärke verleiht . Die Jungmannschaft , die zwei -
fellos guten Nachwuchs darstellt , ist körperlich noch nicht
soweit .

Rohrdorf II - Altensteig II 4 :1; Rohrdorf Damen
Altensteig Damen 3 :2.

Erfolgreiches Sportfest in Tailfingen

-

Rund 2000 begeisterte Sportanhänger mögen es gewesen
sein , welche am vergangenen Sonntag die herrlichen Tail -
finger Sportanlagen umsäumten , um Zeuge des interessan -

sammlung in Treysa , als Gastreferent außerdem
Oberbürgermeister Kalbfell über die wirtschaftliche
Not unseres Gebietes .

Institut für Reformationsforschung

Der bekannte Kanzelredner und Professor P. Dr .
Hugo Land OSB . hat zusammen mit dem evan -
gelischen Lutherforscher Dr . Karl August Meiẞin -
ger das Institut für Reformationsforschung ins Le -
ben gerufen . Diese neue Forschungsstelle , die vor -
läufig nur als Verein lizenziert ist , hat sich zur
Aufgabe gesetzt , die Reformationsvorgänge und die
Person Luthers historisch einwandfrei und wahr -
heitsgetreu zu erforschen . Dr . Meiẞinger hält das
für eine wichtige Voraussetzung für das gegen -
seitige Verständnis und für die Annäherung der
christlichen Konfessionen im Sinne der Una Sancta .
Das Institut , das rein wissenschaftlichen Charakter
haben soll , wird in enger Zusammenarbeit mit der
Münchner Akademie der Wissenschaften stehen . Es
wird sich in drei Abteilungen gliedern , von denen
die erste die wissenschaftlich lehrenden , die zweite
die lernenden und die dritte Laien bzw . fördernde
Mitglieder umfassen wird . Außerdem ist geplant ,
dem Institut eine Schule für die an diesen Themen
interessierten Theologiestudenten beider Konfessio -
nen anzugliedern . Eine erste Anknüpfung mit aus -
ländischen Kreisen wird sich mit der Teilnahme
Dr. Meiẞingers an der Tagung des lutherischen
Weltbundes in Lund (Schweden ) ergeben . Seit 1907
ist Dr . Meiẞinger ständiger Mitarbeiter an der
Weimarer Lutherausgabe , arbeitet zurzeit an einem
dreibändigen Lutherwerk , von dem er in nächster
Zeit als erste Veröffentlichung des neuen Instituts
einen Auszug in Form eines sogenannten Luther -
breviers herausbringen wird .

Presssetagung der kath . Schwabenjugend
Unter dem Leitmotiv von Bischof Ketteler : Wer

kein Interesse hat für die Pressefrage , verdient , ein
schlechter Katholik genannt zu werden , führte die
Diözesanführung der katholischen Schwabenjugend
am 14. und 15. Juni unter der Leitung von Rudi
Burkard im Haus der Jugend in Tübingen eine
Pressetagung durch . Die Tagung diente der Wek -
kung des Interesses für die Presse , auch sollte sie
den zahlreichen Teilnehmern einen Einblick in das
Pressewesen geben .

Nach einer eingehenden Besichtigung des Betriebs
des Schwäbischen Tagblatts " unter Führung von
Redakteur Schwenger gab der Hauptreferent
Dr . Thielmann vom CND . in einer regen Aus -
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Das geht atte an

Falsche Militärmarknoten zu 100 Mark

Die Landeszentralbank gibt bekannt , daß
falsche Militärmarknoten im Wert von 100 Mark

im Verkehr festgestellt worden sind . Die aus wei -

chem Papier hergestellten Nachbildungen sind etwa
zwei Millimeter höher und vier Millimeter breiter
als die echten Noten . Der auffallend unsaubere
Druck kennzeichnet diese Noten ohne weiteres als

Fälschung . Auf der Vorderseite sind die Verzierun -

gen in der Umrandung und in der Guilloche mit

der großen Wertzahl 100 (in der Mitte der Note )

grob und verkleckst wiedergegeben . Der Druck der

zarten , schwarzen , horizontal verlaufenden Wellen -

linie und der feinen , leicht geschwungenen Unter -

grundlinien unter der schräg gestellten Wertzahl 100

in den vier Ecken ist verschmutzt . Die Linien sind

stellenweise durchbrochen . Der auf echten Noten

violettrote Farbton geht in einen bräunlichen Farb -
ton über . Auf der Rückseite fehlen die violettblau

gedruckten Untergrundlinien . Das Druckbild macht

den Eindruck einer durch Abnutzung abgescheuer -
ten Note . Die bisher angehaltenen Stücke tragen
die Seriennummer 71617711 .

Beachtet Umleitungsstrecken !

Das Technische Landesamt teilt mit : Vielfach wird

die Verkehrsbeschilderung der Umleitungsstrecken
an Straßenbaustellen von den Kraftfahrern nicht

beachtet . Dieser Verstoß gegen die Straßenver -

kehrsordnung hat Gefährdung der auf den Bau -

stellen beschäftigten Arbeitskräfte zur Folge und
Verzögerungverursacht des Arbeitsfortschritts .

Künftig werden Kraftfahrer die den Bestimmun -

gen der Straßenverkehrsordnung zuwiderhandeln ,

rücksichtslos zur Anzeige gebracht werden . In einem

solchen Fall setzt sich der Fahrer nicht nur der

Gefahr einer Bestrafung durch eine hohe Geld -
strafe und unter Umständen auch einer Haftstrafe

aus , außerdem wird die Fahrgenehmigung für das

Fahrzeug auf mindestens drei Monate entzogen .

Französisches Konsulat jetzt in Mainz

Das französische Konsulat in Mainz , das bisher

provisorisch in Neustadt untergebracht war , ver -

legt jetzt seine Büros an den offiziellen Sitz . Sie

sind dort am 16. Juni für den Publikumsverkehr ge -

öffnet worden und befinden sich in Mainz , Kaiser -

straße . Die Nummer des Fernsprechanschlusses ist
noch nicht bekannt .

ten Trainingsvergleichskampfes Nord gegen Süd zu sein .
Trotz der schlechten Wetterlage am Vormittag , welche
auf die Leistungen beeinträchtigend wirkte , wurden Zei -
ten erzielt , die bei den kommenden Meisterschaftskämp -
fen zu vielversprechenden Hoffnungen Anlaß geben . Vor
allem ist die Zeit im 100-m- Lauf mit 11,0 Sekunden durch
Dieter Müller , Metzingen und Mader , Biberach zu er -
wähnen . Ein hartes Rennen lieferten sich die beiden gu-
ten Mittelstreckler Bruder , Ravensburg und Daub , Tail -

fingen im 400- und 800-m- Lauf , bei welchen jeweils der
Erstere glücklicher Sieger blieb . Bei den Frauen ist der
Hochsprung von 1,40 m durch Hafner , Nagold erwäh -
nenswert .

Erfolgreiche Sportlerin

Amalie Hafner von der Spvgg . Nagold hat erneut ihre
Leistungsfähigkeit unter Beweis gestellt , denn sowohl bei
den leichtathletischen Wettkämpfen in Reutlingen errang
sie mit 4,71 m Weitsprung und 100 Meter Lauf in 14 Se-
kunden je einen ersten Preis und wurde Zweite im Hoch-
sprung mit 1,30 Meter . In Tailfingen verbesserte sie zum
Teil ihre Leistungen , denn sie erreichte im Hochsprung
1,40 Meter , im Weitsprung 4,69 Meter und wurde damit
jeweils 1. Siegerin . In 15,6 Sekunden erledigte sie die
100 Meter . Der zweite Preis war ihr auch hier nicht zu
nehmen .

Leichtathletik

und

Paris gewann den Leichtathletik -Städtekampf gegen
Amsterdam mit 121:71 Punkten . Dabei wurden zwei neue
Landesrekorde im 800-Meterlauf von Hansennt , Paris ,
in 1. 49. 8 Minuten von Royter , Amsterdam , in
1. 51,9 Minuten aufgestellt .

Bei einem Leichtathletiksportfest in Stuttgart warf
Marktanner den Diskus 45,90 Meter .

Radfahren
Schwenninger Kriterium erst im Juli

Das für den 22. Juni angesetzte Schwenninger Rund -
radstreckenrennen muß wegen der Sperre sämtlicher Spar -
ten des VfL . Schwenningen verschoben werden . Es findet
vier Wochen später statt . Auch zu dem neuen Zeitpunkt
erwartet man in Schwenningen zahlreiche Radsport -
interessenten , die für eine erfolgreiche Veranstaltung
Sorge tragen werden .

Motorsport
Hans Schumann geht wieder an Start

Wie wir erfahren , wird der dreifache deutsche und
derEuropameister Hans Schumann , infolge der

Kriegsereignisse nach Tübingen übergesiedelt ist , sich
wieder aktiv im Motorrad - Rennsport (schwere Ma-
schine , beide Seitenwagenklassen ) beteiligen . Schumann ,
der 1. Sieger auf allen Rennstrecken Europas war , führt
zurzeit mit französischer Unterstützung mit Norton in
Birmingham und FN . in Brüssel Verhandlungen , um auf
einer dieser beiden Maschinen zu starten , nachdem vor -
läufig deutsche Marken für internationale Wettbewerbe
nicht mehr zur Verfügung stehen .

sprache nähere Erläuterungen zur Technik des
Drucks und Rudi Burkard einen Ueberblick über
die technische Entwicklung der Presse . Am Sonn -
tag begann die Arbeit mit einem ausführlichen
Referat von Dr . Thielmann über die geistige Ent -
wicklung der Presse und deren Bedeutung als mei -
nungsbildendes Organ . Sodann erklärte Dr . Kai -
ser vom katholischen Sonntagsblatt die Abfassung
eines Berichtes . Nachmittags berichtete Direktor
Vögele vom Schwabenverlag über das Verlags -
wesen und zum Schluß der Hauptreferent über den
Zweck , Aufbau und die Arbeit des Christlichen -
Nachrichten -Dienstes .

Ein bischöfliches Mahnwort

Anläßlich einer Sammelwoche hat der Bischof von

Fulda , Dr . Johannes Dietz , ein Hirtenwort von allen

Kanzeln verlesen lassen , das über die Diözesan -

grenzen hinaus Geltung hat . Es heißt darin : , ,Da

der Bischof von Amts wegen , ,Vater der Armen "
ist , mahne ich die Bauern , ihre Ablieferungspflicht
gewissenhaft zu erfüllen , mahne ich die Kaufleute ,

keine Waren zu horten , sondern ihrem Berufe ent -

sprechend durch Verkauf der Waren den Bedürf -
tigen zu helfen . Wer das Elend des Mitmenschen

durch Wucher , Ueberteuerung oder Schwarzhandel
wer wertvollezu eigenem Gewinn mißbraucht ,

Nahrungsmittel durch Schwarzbrennen ihrer Auf -

gabe entzieht , begeht schweres Unrecht und stei -

gert die derzeitig bedenkliche Not aufs äußerste ."

Dr . Heinrich Fries , Tübingen , ist zum Sekretär

des Deutschen Kardinal Newman - Kuratoriums , das

dieser Tage gegründet wurde , ernannt worden . Die
abVeröffentlichungen des Kuratoriums werden

Herbst 1947 im Glock & Lutz Verlag in Nürnberg
erscheinen .

Am kommenden Sonntag , 22. Juni , werden in /

Sankt Peter in Rom drei Priester , ein Portugiese
und zwei Italiener , die im Fernen Osten im 17.

Jahrhundert den Märtyrertod gestorben sind bzw .

als Mitarbeiter Don Boscos gearbeitet haben . Die
Feier wird vom Vatikansender ab 7. 30 Uhr früh

auf den Wellen 50,26 und 31,06 übertragen .

Der Katholische Akademikerverband wurde in

Mülheim (Ruhr ) neu gegründet .

Pastor Niemöller sprach am Mittwochabend in der
Markuskirche und mahnte die Christen der Welt

zum Zusammenhalt , um die Schwierigkeiten der

Gegenwart überwinden zu können .
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Problem Ernährung
Auf Veranlassung von Herrn Gouverneur Frénot

fand am Dienstag in der Städt . Turnhalle in Calw
eine Versammlung mit den Bürgermeistern und Orts -
obmännern statt , um zu der gegenwärtigen Ernäh -
rungslage Stellung zu nehmen . Anwesend waren
weiter der Kreismarktleistungsausschuß , die Ver -
treter der Parteien und die Herren Dekane . Landrat
Wagner sprach Begrüßungsworte und stellte der
Versammlung den neuen Leiter des Kreisernährungs -
amtes , Bürgermeister Aẞfalg , vor . Dann vermit -
telte der Herr Gouverneur ein allgemeines Bild über
die Ernährungslage im Kreis Calw , im Land , in
Europa und in der ganzen Welt sowie über die
mancherlei Rückwirkungen . Ueber die Lage in
unserem Kreis selbst kann berichtet werden , daß die
Vorräte bis Mitte August reichen . Die Ueberbrük -
kung bis zum Anfall des Mehles aus neuer Ernte
im Laufe des Monats September soll durch eine
Kollekte bei unseren Bauern und Landwirten unter
Ausschluß jeglichen , Zwanges ermöglicht werden .
Für die besten und guten Ablieferer im ganzen Jahr
und in allen Sparten werden Prämien zur Ver -
fügung gestellt durch Abgabe von Arbeitsschuhen
und landwirtschaftlichen Geräten . Kreisobmann
Landtagsabg . Mast appellierte an die Opferwilligkeit
bei dieser Kollekte , und der Leiter des Kreisernäh -
rungsamtes , Bürgermeister Aßfalg , wies auf die drin -
gende Notwendigkeit der Sammlung hin , bei
deren Durchführung es auf das Geschick und Ver -
ständnis aller dabei Beteiligten ankomme . Die
bei dieser Versammlung gepflogenen Beratungen
sind ein neuer und untrüglicher Beweis dafür , daß
von den maßgebenden Stellen alles getan wird , um
das , wenn auch kärgliche Brot für die Gesamtbe -
völkerung sicher zu stellen .

*

Die Facharbeiterprüfungen im Kreis Calw
In den Monaten Mai und Juni haben im Kreis

Calw die Facharbeiterprüfungen der Industrie - und
Handwerkskammer und die Kaufmännischen Gehil -
fen -Prüfungen stattgefunden . In verschiedenen Be-
trieben des Kreises wurden geprüft : 12 Mechaniker ,3 Elektroinstallateure , 3 Elektrowerker , 22 Betriebs -
schlosser , 1 Maschinenschlosser , 3 Buchdrucker , 2
Schriftsetzer , 1 Vervielfältiger , 69 Kaufleute . Die
Gesamtleistungen der Prüflinge waren besser als im
Vorjahr . Der vorhandene Wille , Versäumtes nachzu -holen , hat seine Früchte getragen .

Calwer Stadtnachrichten
Kinderfest

Am kommenden Montag steigt in Calw wieder
das traditionelle Kinderfest , auf das sich die Calwer
Schuljugend immer besonders freut . Um 12. 30 Uhr
versammeln sich die Schulklassen zum Festzug durch
die Altburger Straße , Marktplatz , Badstraße , Bahn -
hof - und Lederstraße zum Festplatz auf dem Brühl ,
Hier finden Darbietungen der Schulen statt ; Karus -
sell , Kasperle -Theater und für die Buben die Kletter -
bäume werden die Anziehungspunkte sein . Um 18
Uhr geht es in geschlossenem Zug auf den Markt -
platz , wo der Herr Dekan eine Ansprache an die
Jugend halten wird . Und am Abend feiern dann

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

die Erwachsenen ,,Kinderfest " . Wir wünschen dem
Kinderfest einen recht schönen Verlauf und vor
allem einen sonnigen Tag .

Ergebnis einer Haussammlung
Bei der am 1. und 2. Juni vom Württ . Wohl .

fahrtsbund veranstalteten Haussammlung konn -
ten in der Stadt Calw 4700 Mark aufgebracht wer -
den . Das ist mit Rücksicht auf die da und dort
schon bemerkbare Geldknappheit sowie auf die
verhältnismäßig geringe Werbung ein schönes Er -
gebnis . Vom Landkreis Calw selbst und aus den
anderen Kreisen in der französischen Zone liegen
die Ergebnisse noch nicht vor . Allen Sammlern und
Spendern in Calw wird auf diesem Wege herzlich
gedankt .

Französische Literatur liegt auf . In der Calwer
Lesestube im Georgenäum stehen ab sofort den Be -
suchern etwa 300 französische Bücher (Klassiker
und moderne Autoren ) im Originaltext zum Aus -
leihen zur Verfügung . Außerdem liegen in der
Bücherstube etwa 20 französische Zeitschriften pro
Woche zum Dortlesen auf . In etwa 14 Tagen kom -
men französische Bücher ebenfalls im Originaltext
an , die zum Verkauf freigegeben sind .

Blick in die

Altburg . Ludwig Hahn und Katharine , geb.
Dietrich , Fabrikarbeiters - Eheleute , konnten am
Sonntag , 8. Juni , das Fest der goldenen Hochzeit
feiern . Die Gemeinde beteiligte sich zahlreich an
dem Gottesdienst für diese Feier . Bürgermeister
Rentschler übermittelte die Glückwünsche der Ge -
meinde mit einem Geschenk . Das Jubelpaar ist
noch rustig und leistet noch mancherlei Arbeiten .
Man wünscht ihm noch alles Gute für den
ferneren Lebensweg . In letzter Zeit sind aus
der Gefangenschaft zurückgekehrt : Karl Burkhardt ,
Martin Bürkle , Speẞhardt , Helmut Phieler , Altburg ,
und Georg Bohnet , Altburg .

Daß man

Gültlingen . In einem schon älteren Hause drohte
ein Brand auszubrechen . Durch einen älteren , auf
gesetzten Kamin , der schadhaft geworden war , war
ein Balken angekohlt . Die
Hausbesitzers und sofort ergriffene Gegenmaßnah -

Aufmerksamkeit des

men verhüteten ein größeres Unglück .

Hamsterern gegenüber fehlen lassen darf , erwies sich

es nicht an der nötigen Achtsamkeit den zahlreichen

hier in mehreren Fällen , wo Ortseinwohner das
Fehlen wichtiger Gegenstände in ihrem Hause nach
Abzug der Hamsterer zu beklagen hatten .

-

Serenadenkonzert in Calw

-

Das Staatliche Kammerorchester Tübingen erfreute
am Dienstagabend in der Städt . Turnhalle eine große
Zuhörergemeinde mit einer schönen musikalischen
Veranstaltung . Das Orchester , das sich unter der
Leitung von Hubert Reichert in einer verhältnis -
mäßig kurzen Zeit zu einem beachtlichen Klang -
körper entwickelt hat , stellte diese Tatsache auch
an diesem Abend unter Beweis . Harmonisches Zu -
sammenspiel und Sauberkeit im Vortrag das
waren die besonderen Merkmale in diesem Orche -
ster , wie auch die Feststellung , daß es über erst -
klassige Musiker verfügt . Den Reigen des Konzertes
eröffnete die Studentenmusik von Johann Rosen -
müller , der eine Serenade von Robert Volkmann
folgte . Das Konzert für Flöte und Streichorchester
von Joseph Haydn wurde für die Zuhörer zu einem
besonderen Erlebnis ; in Fritz Behn lernten wir einen
Meister auf der Flöte kennen . Mit Wolfgang Ama-
deus Mozarts kleiner Nachtmusik wurde der Abend
beschlossen und dem Dirigenten und seiner Künst -
lerschar durch herzlichen und wohlverdienten Bel -
fall für solchermaßen vermittelten musikalischen
Genuß gedankt . Am darauffolgenden Tag gastierte
das Orchester in Nagold mit dem gleichen Erfolg . Ki .

Gemeinden

gen an einem Kinde, wurde ein hiesiger Einwohner
festgenommen .

Berneck. In früheren Jahren belebten um diese
Zeit sehr zahlreiche Kurgäste das freundlich am
Bergeshang gelegene Berneck . Die Zeitverhältnisse
machen das heute natürlich unmöglich . Zur Kur
weilten in den beiden letzten Jahren französische
Ferienkinder hier , um die würzige Schwarzwaldluft
zu genießen und mit gekräftigter Gesundheit in die
Heimat zurückzukehren . Auch heuer sind franzö -
sische Ferienkinder zum Kuraufenthalt angemeldet .
Sonst geht das Leben in unserem Städtchen seinen
gewohnten Gang weiter . In Kriegsgefangenschaft
befinden sich noch 15 Bernecker einschließlich der
Vermißten . Nach Hause zurückgekehrt sind in den
letzten Wochen aus der Kriegsgefangenschaft Georg
Kalmbach , Bäckermeister , und Peter Pistorius . Pfar -
rer Günther zählt zu den noch nicht zurückgekehr -
ten Kriegsgefangenen . Die evang . Pfarrei Berneck
wird nach wie vor von Altensteig -Dorf aus betreut .

Altensteig . Bei einem Gang durch die Straßen
und Gassen unseres Städtchens fällt einem auf , daß
überall fleißige Hände sich rühren . Industrie und
Handwerk , Handel und Gewerbe haben vollauf zu
tun und wetteifern miteinander . Das Gespenst der
Arbeitslosigkeit bedroht die Stadt nicht . Auch die
zahlreichen Kriegsbeschädigten konnten in den Ar -
beitsprozeß eingegliedert werden , sofern sie nicht
so krank sind , daß sie einer Beschäftigung nicht
nachgehen können . Die Stadtverwaltung hat in vor -
bildlicher Weise eine Reihe Kriegsbeschädigter , die
das erste Anrecht auf eine gute Unterbringung
haben , auf dem Rathause angestellt . Nachstehende
Kriegsgefangene kehrten in die Heimatstadt zurück :
Otto Ziegler , Reinhard Manz , Erwin Schemberger ,

Rohrdorf . Wegen Sittlichkeitsverbrechen , began - Hans Oberhuber und Friedrich Seitz . Das kulturelle

Rotfelden . An einem der ersten Junitage ist die
Gattin des früheren Bürgermeisters , Marie
Rentschler , im Alter von 66 Jahren gestor -
ben . Die ganze Gemeinde und die Nachbarorte
nehmen Anteil an dem Hinscheiden der beliebten
Mitbürgerin ; zwei Söhne und ein Schwiegersohn
sind gefallen . Die Verstorbene war besonders auch
durch ihre Freundlichkeit und Güte bei Jung und
Alt , mit denen sie durch ihr Ladengeschäft in Be-
rührung kam , beliebt , und ihr Tod hinterläßt eine
schmerzliche Lücke .

Beschlüsse des Nagolder Gemeinderats
Der aus der Kriegsgefangenschaft zurückgekehrte

Kurt Meffert , der früher hier eine Speditionsfirma
leitete , will ein eigenes Speditionsgeschäft eröffnen .
Sein Gesuch wird befürwortet . Als Bademeister wird
der Kriegsversehrte Alfred Sann eingestellt . Das
Freibad ist inzwischen eröffnet worden . Die Stelle
eines Hilfsfeldschützen wird für die Zeit vom 1.
Juni bis 31. Oktober d . J. an Otto Holzapfel über -
tragen . Ab 1. Okt . 1946 wurde in Südwürttemberg
eine Einwohnersteuer eingeführt . Zu ihrer Erhebung
sind Gemeinden mit über 5000 Einwohnern , somit
auch Nagold , gesetzlich verpflichtet . Der Gemeinde -
rat beschließt , die Steuer für das Halbjahr Oktober
1946 bis März 1947 nur mit 50% des Hebesatzes I
zu erheben . Die Steuer für 1947 wird später festge -
setzt werden . Für die hiesigen Fliegergeschädigten ,
die alle mit dem Wiederaufbau ihrer Wohnungen
große Schwierigkeiten haben , soll in nächster Zeit
nochmals eine Geldsammlung stattfinden . Feuer -

Familiennachrichten

Wir grüssen als Vermählte :
Willi Bonwetsch

Liselotte Bonwetsch , geb . Geiger
Calmbach Calw

21. Juni 1947 .

Altburg , 17. Juni 1947 .
Gott der Allmächtige hat meine
liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin , Tante
und Dote

Katharine Bohnet
geborene Wohlgemuth

am 23. Mai aus einem arbeits -
reichen Leben im Alter von 67
Jahren zu sich in die ewige
Heimat abgerufen . Wir haben
die liebe Entschlafene am 25 .
Mai zur letzten Ruhe gebettet .
Für alle erwiesene Anteilnahme
während der langen Leidenszeit
und beim Heimgang unserer
lieben Mutter sagen wir allen
auf diesem Wege ein herzlich .
Vergelt ' s Gott . Besond . Dank
der Schwester Lina für ihre
treue Pflege , dem Herrn Pfarrer
Dierlamm für seine trostreich .
Worte , dem Chor für den er -
hebenden Gesang , den Herren
Ehrenträgern sowie für die
vielen Kranz - und Blumenspen -
den und allen denen , die sie
zur letzten Ruhe geleiteten . In
tiefem Leid : Der Gatte : Wilh .
Bohnet nebst Kindern und An -
gehörigen .

Calw , 17. Juni 1947 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Liebe und Teilnahme ,
die wir anläßlich der Trauer -
feier meines lieben Gatten und
unseres lieben Vaters

Emil Schill
erfahren durften , sagen wir auf
diesem Wege herzlichen Dank .
Besonders danken wir Herrn
Dekan Höltzel für seine trost -
reichen Worte , sowie dem Po -
saunenchor und all denen , die
ihm bei der Trauerfeier die
letzte Ehre erwiesen haben .
Die Gattin : Traute Schill mit
Kindern u . allen Angehörigen .

wehrkommandant Vischer bittet aus gesundheitlichen
Gründen um seine Entlassung als Wehrführer . Dem
Antrag wird entsprochen ; zum Nachfolger wird der
bisherige stellv . Wehrführer , Küfermeister Wilhelm
Henne , berufen . Bei der Beratung eines Baugesuchs
der Firma C. F. Weitbrecht , die ihren Lagerschuppen
erweitern und eine Garage anbauen will , verweist

vorhandenen Lagermöglichkeiten . Die für das Bau -

der Gemeinderat die Firma auf die hier bereits

vorhaben bestimmten Baustoffe könnten damit zur
Beseitigung der noch vorhandenen Fliegerschäden
eingesetzt werden . Bäckermeister Rapp hatte durch
seinen Rechtsanwalt beantragt , die Fragen seiner
Rückführung in die britische Zone und der Weiter -
führung seines Pachtbetriebs vor dem Gemeinderat
zu klären . Die Darlegungen Rapps und der Gegen -
seite
pächters

Vertreter der Bäckerinnung und des Ver -
führten trotz ihrer Ausgiebigkeit be -

dauerlicherweise zu keinem Ergebnis , da Rapp die
Sitzung von sich aus vorzeitig verließ .

Bad Liebenzell , 14. Juni 1947 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme , die wir an -
läßlich des durch Unglücksfall
verursachten Todes meines lie -
ben , unvergeßlichen Mannes ,
treusorgenden Vaters u . Groß -
vaters

Philipp Rentschler
642 Jahre alt , erfahren durf -
ten , sagen wir herzlich . Dank .
Besonders . danken wir Stadt -
pfarrer Hanselmann für seine
trostreichen Worte , der Kurver -
waltung Bad Liebenzell , der
Firma G. Rau . Pforzheim , so -
wie für die vielen Blumenspen -
den und allen denen , die ihn
zur letzten Ruhe geleiteten . In
tiefem Leid : Marie Rentschler ,
gebor . Schnauffer , und Sohn
August Rentschler mit Frau
Liesel , geb . Maier , mit Enkel -
kind sowie alle Anverwandten .

Amtliche Anzeigen

Amtsgericht Calw .
Handelsregister -Eintragung

vom 18. Juni 1947 .

Neueintragung :
A 90 : Heinrich Mühlberger Büro -

bedarfshaus (Klein - , Groß - und
Ausfuhrhandel mit Bürobedarfs -
artikeln und Schreibwaren ) in
Calw (Marktplatz 24 ) . Inhaber :
Heinrich Mühlberger , Kaufmann
in Calw .

Geschäftliches

Wäscheannahme -Sperre
bis auf Weiteres . Dampfwasch -
anstalt Birkenfeld , Fr . Maneval .

Bruchleidende tragen Sie mein seit
vielen Jahren bewährtes feder -
loses Band . Für jeden Bruch

Wegen Hauptreinigung
bleibt unsere Kasse am

Dienstag , den 24. Juni 1947 ,
für jeden Verkehr

geschlossen .
Volksbank Calw , e . G. m . b . H.

Stellengesuche
Kriegsversehrter , 50 % , 22 Jahre ,

sucht Stelle , möglichst bei einem
Fuhrgeschäft , wo er die Führer -
scheine 1, 2 , 3 machen und auch
Kenntnisse von Motor erlernen
kann (auch Holzgasfahrz .) . Ange -
bote u . C 1792 an S. T. Neuenb .

Küchenchef , Mitarbeiter , sucht sof .
od . sp . Stellung , auch als Allein -
koch . Zuschriften unter Nr . 617
an S. T. , Agentur Wildbad , erb .

Gärtner , Auslandsdeutschser , früh .
selbständ ., verh . , 1 Kind , sucht
Stelle in Obstgut , Anstalt und
dergl . Wohnung müßte vorhan -
den sein . Den heutigen Ansprü -
chen in Obstbau , Baum - und
Sträucherschnitt , Neuanlagen ,
Stauden usw . kann ich voll ge -
nügen . Kaufe oder pachte auch
Gärtnerei . Zuschriften erbet .
Nr . 135 an die Geschäftsstelle
des Werbed . Lauk , Altensteig .

Stellenangebote

u .

Kontrolleur , älteren , zuverlässigen ,
höflichen und energischen , sucht
Volkstheater Calw .

Mehrere Hilfsarbeiterinnen oder
Hilfsarbeiter sofort gesucht . A.
Oelschläger ' sche Buchdruckerei ,

Calw .

2 Langholzfuhrleute
bei Kost und Wohnung für
sofort gesucht . Döttling , zum
Waldhorn , Calmbach .

Leben in Altensteig steht dem anderer Städte des
Kreises nicht nach . An den Schulen fehlen Lehr -
kräfte . Oberlehrer Löckle ist in den Ruhestand ge -
treten und die Stelle des Schulvorstandes an der
Volksschule ist neu zu besetzen . Auch die Ober -
schule hat nach der Zurruhesetzung von Studienrat
Ostertag noch keinen definitiven Schulvorstand .
Daß Altensteig auch nicht unbeträchtliche Landwirt -
schaft hat , zeigte sich in diesen Tagen , wo überall
auf den Feldern fleißig gearbeitet wurde , um die
dringenden landwirtschaftlichen Arbeiten zu fördern .

Gegend als recht gut zu bezeichnen .
Der Stand der Feldfrüchte ist in der Altensteiger

Haiterbach . Die Holzdiebstähle nehmen auch hier

bereits aufbereitetes Holz gestohlen .
überhand . Neuerdings wurde ein größeres Quantum

Brief aus Unterjettingen

20 . Juni 1947

ken Anlaẞ . Die sehr günstig niedergegangenen
Regen in Verbindung mit Wärme im Mai hatten
ein sehr freudiges Wachstum zur Folge , so daß heute
von einem befriedigenden , teilweise sogar üppigen
Stand der Feldfrüchte gesprochen werden kann . Die
Blüte der Obstbäume ging ohne Störung in einer
seltenen Fülle und Reinheit vor sich . Der Frucht -
ansatz ist bei Steinobst mäßig , bei Kernobst gut .
Schädlinge sind reichlich vorhanden trotz vielfach
erfolgter Spritzungen . Der Hopfen steht bis jetzt
recht gut , das warme Wetter kam ihm sehr zustat
ten . Peronospora tritt stark auf und wird fleißig
bekämpft . Der Befall an Blattläusen ist in den
letzten Tagen zurückgegangen . Die Heuernte aber
läßt in Menge zu wünschen übrig , die Güte ist
einwandfrei . Die Hackfrüchte stehen befriedigend
und die Ernte der Frühgemüse verzögert sich
eine Folge der Aprilwitterung und des fehlenden

Stickstoffdüngers .
Rund um Mötzingen

www

Der an der Straße Nagold -Mötzingen neuerrichtete
Kalkofen ist nun so ziemlich fertiggestellt . Er
wurde bereits angebrannt und mit der Produktion
kann begonnen werden . Angesichts des heute beson -
ders großen Mangels an Baumaterialien aller Art
kommt dem neuen Kalkofenunternehmen nåmentlich
große Bedeutung zu , abgesehen davon , daß das Werk

zahlreichen Mötzingern , auch Neubürgern , Arbeit
und Verdienst bietet . An Ausgewiesenen zählt
Mötzingen etwa 450 , die alle gut untergebracht

-
sind und zu ihrem Teil überall mithelfen , wo es
notwendig ist . Zwei Lehrer aus den Ostgebieten ,
die ausgewiesen wurden , sind an der Mötzinger
Volksschule tätig . Mit vier männlichen Lehrkräften
ist die Schule gut versorgt und der Unterricht in
besten Händen . Gestorben ist einer der ältesten
Einwohner des Dorfes , Joh . Jakob Geigle , Gip -

Aus der Kriegsgefangenschaft kehrten in den
letzten Wochen zurück : Michael und August Schwei -
kert , Erwin Bühler , Gottlieb Sindlinger , Gottlieb
Harr und Karl Hagenlocher .

ser .

-

Wildbad . Ober -Reg .-Med . -Rat Dr. Schnizer
ist nach 23jähriger Tätigkeit an der Versorgungs -
kuranstalt hier , davon 17 Jahre als deren Chefarzt ,
von dieser ihm ans Herz gewachsenen Tätigkeit
ausgeschieden . Viele gute Wünsche begleiten ihn
für seinen neuen Wirkungskreis in Rottweil . - Mit
der Aufnahme des Betriebs im Luft - und Son -
nenbad hat die Staatliche Badverwaltung einem
vielseitigen Wunsche entsprochen .

-

Von den bis -
herigen Besuchern wird dafür auch geworben und
dabei die heute nicht mehr überall anzutreffende
zuvorkommende Behandlung der Gäste seitens des
Leiters des Luft - und Sonnenbads . Herrn Scherff ,
hervorgehoben . -

bemüht , der Aufgabe der Pflege des Sports nach

Im Sportverein ist man

Handball -Abteilung für Männer und Frauen hat mit

Möglichkeit gerecht zu werden . Die neugegründete

ihrem ersten hier ausgetragenen Werbespiel am
vergangenen Sonntag sicherlich neue Anhänger für
diese Sportart gewonnen .

Vom Frühling in den Sommer

-e .

Langsam ist der Wonnemond in den Rosenmonat
hinübergeglitten . Das Jahr eilt seinem Höhepunkt
entgegen . Bei uns im Vorderschwarzwald ist der
Juni die Zeit der ersten Ernte , des Einbringens des
duftenden Heues . Wir schreiten der Erfüllung zu .
Die ersten reifenden Früchte lachen uns gegen Ende
des Monats entgegen . Die köstlichen Heidelbeeren
locken bald fleißige Pflückerinnen herbei . In den
Gärten verschwenden die Rosen ihre leuchtende
Pracht . Glühwürmchen tanzen an lauen Abenden
ihren phantastischen Reigen und illuminieren die
traumschönen Nächte . Es ist eine wundersame Zeit .
Gärten , Felder , Wiesen und Auen haben ihre ganze
Pracht entfaltet . Die Linden verströmen betäubende
Düfte . Die Welt wird schöner jeden Tag . Die Natur
kümmert sich nicht um das Tun und Treiben der
Menschen , nach ehernen , ewigen Gesetzen erfüllt
sich ihr Lauf , still und lautlos . Der Juni hat einen
Rosenkranz um die Stirn gewunden , der dem Lichte ,
der Sonne zugewandt ist und sich verliert im uner -
meßlichen Blau des Himmels , wo Friede und Eintracht

Der im ganzen sehr warme und trockene April
war nicht nach den Wünschen des Landwirts , denn
der Auflauf des Sommergetreides und die Bestockung
des Wintergetreides gaben im Zusammenhang mit der
mangelhaften Düngerversorgung zu ernsten Beden - wohnen .

für

Heiratsanzeigen
Ueberall in Deutschland gibt es

Menschen , die

Mädchen , ehrl . , fleißig , ab sofort | Eichenschrank u . Eichenbettstelle ,
wegen Heimberufg . meiner seit - sehr gut erhalt . ; ges . nur guten
herigen Hilfe Küche und Damenkostümstoff mit Zutaten .
Haushalt gesucht . Zahnarzt Dr. Angebote unter C 1818 an Schw .
Seydel , Altensteig . Tagblatt Neuenbürg .

Mädchen für Haus - und Landwirt -
schaft sofort gesucht . Familien -
anschluß und gute Verpflegung
zugesichert . Ausk . erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Lohnende Heimarbeit : Leichte sitz .
Beschäftigung in der Holzbear -
beitung , bei guter Entlohnung
laufend in Heimarbeit zu ver -
geben . Ing . Max Meiser , Fabrik
feiner Holzwaren . Tabakpfeifen ,
Bad Liebenzell .

Gedanken - Aus -
tausch suchen ! Sie finden solche
leicht als Mitglied des Briefbun -
des , ,Der Steg " , (14a ) Eislingen ,
Fils . Mäßiger Monatsbeitrag , dis -
kreter Postversand ! Näheres ge -
gen Freiumschlag !

Einsame Menschen finden Gedan -
kenaustausch oder den Weg zur
Lebensgemeinschaft durch den
Briefbund , ,Der Steg " , (14a ) Eis -
lingen / Fils . Mäßiger Monatsbei -
trag ! Prospekt gegen Freium -
schlag ! (Diskreter Postversand ) .

Verkäufe

Kohlen - und Gasherd , komb . , mit
Gasbackröhre . weiß emaill ,, gut
erhalt . , abzugeben . Zuschr . unt .
Nr . 618 an S. T. , Agt . Wildbad . Schon viele glückliche Ehen sind

Kleiderschrank , ält ., zweitürig , Kin -
derbett , ält . halbgroßes mit Bett -
rost , Nachttischle , pol . u . be -
quem . Sessel sowie Puppenküche
abzugeben . Angebote unt . C 2940
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Chamotte -Mörtel , Ia , 2 Sack , hoch -
feuerfest , feinst gemahlen , ab -
zugeben . Angebote unter C 2946
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Gutes Stroh , größ . Quantum , ab -
zugeben . Auskunft erteilt Schw .
Tagblatt , Agentur Nagold .

Tausch / Geboten

D. -Wintermantel , d .- blau , für Gr .
1. 70 , neu ; gesucht Kochherd , ev .
Aufzahlung . Angebote u . C 2943
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Fahrrad , unbereift , gegen Motor -
radreifen , Gr . 3. 00x19 . Erich Es-
sig , Konditorei -Café , Bad Lieben -
zell , Telefon 213 .

Veranstaltungen

- g .

Heinz Hoffmeister ,
Konzertdirektion Mannheim .

Dienstag , 24. Juni , 20 . 30 Uhr ,
Städt . Turnhalle , Calw , 1. Mei -
ster Konzert , Kammersängerin
Marta Fuchs , Sopran , früher
Staatsoper Dresden , Festspiele
Bayreuth , singt Lieder von Mo -
zart , Beethoven , Schubert , Mah -
ler , Reutter ; am Flügel : Hermann
Loux Eintrittskarten zu RM 3 . - ,
4. 50 , 6. . Vorverkauf : Buchhand -
lung Häuẞler und an der Abend -
kasse .

wann ?Schwerter in Pflugscharen
Biblischer Vortrag

am 21. Juni 1947 , 20. 30 Uhr , im
Saalbau Weiß in Calw . Es la -
den ein Jehovas Zeugen .

Eintritt frei .

Verschiedenes

gibt bekannt : Am 28. 6. 1946
wurde auf der Gemeindemarkung
eine Taschenuhr und am 10. 8 .
1946 auf einer Wiese zwischen
Althengstett und Calw eine Dam . .
Armbanduhr gefunden . Die Eigen -
tümer wollen die Uhren inner -
halb 8 Tagen auf dem Bürger -
meisteramt Althengstett abholen .

Verloren 19. 6. vom .,Bären " bis
Bahnhof Armbanduhr . Abzug . g .
s. hohe Bel . Polizeiwache Calw .

Gartenbaubetrieb oder kl . Bauern .
hof zu pachten , evtl . zu kaufen
gesucht . Zuschriften unt . Nr . 134
an die Geschäftsst . des Werbe -
dienstes Lauk . Altensteig

im Schwarzwaldzirkel geschlos -
sen worden . Darum noch heute Das Bürgermeisteramt AlthengstettIhre lb . Anmeldung . Monatlich .
Beitrag RM 3 . - ohne jegl . Nach -
zahlung bei Verheiratung . Briefe
mit Rückporto an die Leiterin
Frau Freyja Krause -Ebbinghaus ,
(14b ) Hirsau /Calw , Landh . Freyja .

Einheirat în Lebensmittelgroßhand -
lung bietet Dame , 34 J. , led . ,
1. 60 gr . , m . gr . Barvermög . einem
tüchtig . Vollkaufmann . Fräulein ,
26 J. , led . , evang ., gebild . (mit
Wohnhaus u . Garten ), Hebamme .
Junge Dame , 23 J. , sucht zur
Uebernahme der elterl . Wurst -
u . Fleischwarenfabr . tücht . jung .
Fachmann zwecks Heirat kennen
zu lernen Diskrete Auskünfte
auch über andere Vormerkungen
erteilt gerne die Aelteste Ehe -
anbahnung Südd . Frau Erika
Hofmann , Stuttgart -W. , Guten -
bergstraße 9 , Telefon 69815 .

Hausgehilfin , zuverlässig u. ehrl ., Ein Planimeter (Gebr . Wichmann ) , Jungbauer , 25 / 1. 76, kath . , gesch . -von ält . Ehepaar mit 3 -Zimmer -
Wohng . bei guter Verpflegung
und Behandlung gesucht . Angeb .
an S. Schwarz , Calw , Lederstr . 22

extra Anfertigung . Calw , Montag ,23. Juni ,, , Gasthof Schießberg " ,
8 - 17 Uhr .

Briefmarken . Reichhaltige Preisliste
von Alt -Deutschland , Deutschen
Kolonien und russischer Zone Mädel , nettes , fleiß . , als Mithilfe
gegen Einsendung von Rückporto .
Fritz HEIDRICH , Briefmarken -Ge-
schäft , (21a ) Bad Driburg , Lange -
straße 55 .

für Haushalt und Wirtschaft so -
fort gesucht . Gasthaus z . Herzog
Eberhardt , Besitz . E. Gengenbach ,
Bad Liebenzell .

1 Areometer mit Thermometer ,
komb . , 1 Präzisionswasserwaage ,
, , Inclinex " ; ges . eine gute Zei -
chenmaschine (Isis od . Kuhlmann )
und technisch . Zeichenmaterial .
Angeb . u . C 2942 an S. T. Calw .

Schafwolle , weiße ; gesucht Kleider -
stoff . Angebote unter C 2944 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Tiermarkt

Gängigen Schaffochsen gesucht .
Tausche dageg . Schlachtochsen .
Ausk . erteilt die Geschäftsst . d .
Werbedienstes Lauk , Altensteig .

Ziege , schöne , rehfarb . , 3jährig ,
zu verkauf , Angebote u . C 2941
an Schwäb . Tagblatt Calw .

tücht ., heiter , feinsinnig , wünscht
liebes Mädel mit guten Haus -
fraueneigenschaften . Einheirat in
größeren Hof erwünscht . 18 000. -
RM Vermögen in Sachwerten . Jüngere Milchziege zu kauf . ges .
Aussteuer und Lebensversicherg . Ang . u . C 1815 an S. T. Neuenb .
vorhanden . Wegweiser Nr . 12 380. Spitzer - Rüde , schönen , schwarzen ,Der Wegweiser Brief -Zentrale ,
Biberach a . d . Riß , Postfach 132a .

2 J. alt , verkauft Jakob Hart -
mann , Effringen , Kreis Calw .
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Demokratie
Demokratie ist heute nicht mehr ein Ziel , son -

dern eine Voraussetzung . Diese Voraussetzung muẞ
aber erfüllt werden mit neuem , lebendigem Ideen -
gehalt . Als Selbstzweck , als politisches Ding an sich

kann sie nicht mehr gelten , aber als Realität ist sie
mit allen Mitteln zu schützen und zu verteidigen ,

und wenn wir auch von Osten her dereinst zu einer

größeren Elastizität und Beweglichkeit der demo -
kr schen Formen kommen , das realisierte demo -
kratische Prinzip muß als Voraussetzung alles Künf -
tigen uns erhalten bleiben .

Wiederaufbau
Das Problem des Wiederaufbaus ist nur ein Aus -

schnitt aus dem großen europäischen Problem , das
nicht gelöst werden kann durch die Mittel der Po -

litik , das auch nicht gelöst werden kann von Ein -

zelnen , nicht von Regierungen , sondern nur von den
Völkern selbst und der Macht der Erkenntnis . Es

handelt sich darum , einen Kontinent wiederherzu -
stellen . Die Lösung des Problems wird darin be -
stehen , daß erkannt wird die enge Verflochtenheit
und Verbundenheit der europäischen Nationen , daß
erkannt wird die freiwillige oder unfreiwillige
Schicksalseinheit eines ganzen Kontinents , und daß
die Konsequenzen mit Kraft und Nachdruck gezogen
werden , die die Zeit und die Not erfordern .

Sodann sind die Staaten untereinander verknüpft
durch den Begriff des Wiederaufbaus , dessen alle
bedürfen . Zerstört sind alle in ihrem wirtschaft -
lichen Leben , von der äußeren Zerstörung der sicht -
baren Güter , von der Zerstörung der Städte und
Landschaften ausgehend , bis zu der Zerstörung des
Unsichtbaren . des Kredits , der Beziehungen ; der
wirtschaftlichen Zusammenhänge . Diese Vernich -
tung schweißt die Nationen zusammen zu einer In -
teresse - und Notgemeinschaft , mögen sie es wissen
oder nicht . Denn der Wiederaufbau des einen Lan -
les kann nicht geschehen , wenn der Wiederaufbau
der übrigen nicht gelingt .

Anarchie

Unsere Fehler waren Fehler des Charakters . Leib -

eigenschaft saß uns im Blut ; wir waren geflissent -
lich abhängig und autoritär . Die herrschende Kaste
besaß alle Macht . Sie verfiel dem sittlichen und

geistigen Irrtum , uns mit allen Mitteln der Staats -
gewalt und Pathetik in der Gebundenheit zu er -
halten . Das wurde ihr leicht . Das höhere Bürger -
tum verdiente , lechzte nach Beziehung und Aner -
kennung , fürchtete den Sozialismus , nannte sich
liberal und war konservativ .

Die Politik der Arbeiterschaft war doktrinär . Der
Geist der Intellektuellen war anarchisch . Jeder
wollte auf Kosten der ernstesten Dinge den Beweis
seiner überlegenen Klugheit erbringen . Die Ansicht
eines andern zu teilen war verpönt , vor dem Ein -
fachen und Klaren hatte man Abscheu . Es gab so -
viel Meinungen wie Menschen . Erörterung politi -
scher Fernziele galt als utopisch , man wurstelte an
Tagesfragen .

Alle politischen Parteien , selbst ein Teil der So -
zialdemokratie , verabscheuten die Demokratie und

den Parlamentarismus . Der Zustand des Vorgesetz -
tentums , der gottgewollten Abhängigkeit , der pa -
triarchalischen und groben Bevormundung wurde
als preußisch - deutsche Tradition verherrlicht . Er -
haltung der Vorrechte des Standes und Besitzes

galt als eine der vornehmsten Staatsaufgaben . Aus
der geistigen Anarchie , in der keiner zum andern
ein Vertrauen hatte , retteten sich die Gutgläubigen
und Lenkbaren zu den sichtbaren Autoritäten . So
erklärt sich der scheinbar vollkommene W der -
spruch : daß geistige Zersplitterung und blinder
Autoritätsglaube nebeneinander bestehen können .

Schuld

zum

Das Volk ist in den Krieg gegangen , weil man
ihm gesagt hat : es muß sein . Es hat sich töten

lassen , es hat getötet und zerstört , weil man ihm
gesagt hat : es muß sein . Jetzt , da es vor seinem
Untergang steht , öffnet es erstenmal seine
erstaunten Augen und fragt : Muß es sein ?

Vor Jahrhunderten haben die großen Völker des
Westens das Erwachen erlebt durch den Weckruf
der Revolution . Wir haben bis gestern keine deut -
sche Revolution gekannt , denn 1848 war ein gut -
mütiger Putsch der Bürger . Wenn es eine deutsche
Schuld gibt , so ist dies die einzige .

Schuldige Menschen gibt es . Außer den wenigen ,
die aus Machtwahn den Krieg gewollt haben , sind
wir es . Wir , die Zehn oder Hunderte , die den Krieg
kommen sahen , die vom ersten Tage seinen Wahn -
sinn und seine Hoffnungslosigkeit wußten , die Ge -
walttaten verurteilten . . .

Unsere Schuld ist , daß wir heute noch leben . Ab -
wenden konnten wir nichts .

Gesamtwirtschaft
Die Diskussion in Deutschland betrifft nicht Ord -

Wirtschaft ,nung . Durchdenkung der sie stellt

nicht die Frage : freie oder ungezügelte Wirtschaft ,
sondern fragt schlechthin : Sozialisierung oder Nicht -
sozialisierung . Das ist eine falsche Frage - und Ant -
wortstellung . Es ist in jedem Staate , besonders aber
in dem unseren , ein gemeinwirtschaftlicher und so -
zialer Einschlag nötig , und es gibt heute , glaube
ich , keinen Industriellen , der nicht der Ueberzeu -
gung ist , daß gegen den Arbeiter überhaupt nichts ,
ohne den Arbeiter aber ebensowenig gemacht wer -
den kann , daß vielmehr alles , was zu tun ist , in
paritätischer Gemeinschaftsarbeit mit dem Arbeiter

und mit dem Angestellten geschehen muß . Aber
der starre Gedanke der Sozialisierung ist eine ein -
seitige Fragestellung . Die Frage mußte dementspre -
chend an allen den Stellen , wo sie aufgeworfen
wurde , auch einseitig beantwortet werden , denn

die Frage stand nicht zur Kritik , sondern zur Be -
antwortung .

Wenn es nach uns gegangen wäre , die wir im
Wirtschaftsleben uns gewisse Gesamtvorstellungen
gebildet haben , so würden wir wahrscheinlich nicht

die Frage der Sozialisierung zur allein seligma -
chenden gemacht haben , sondern die Frage der
Durchorganisierung der Wirtschaft .. Die Gestaltung
einer organischen Wirtschaft ist dasjenige , was uns
nottut .

Ich wünsche nur eine Berichtigung der deutschen
Fragestellung . Sie soll nicht mehr heißen : Soziali -
sierung oder nicht , sondern : verstandesmäßig
durchdachte Gesamtwirtschaft des Volkes oder zü -

gellose Freiheit und anarchische , ungeregelte Wirt -
schaft . Das ist die Fragestellung , um die es sich
handelt , und die Entwicklung geht über alles an -
dere hinweg . Sie ist bereits eingetreten , sie schrei -
tet vor zur organischen Gestaltung . Das , was wir
hinzufügen müssen , ist der soziale Geist , der Geist

der Freundschaft für Angestellte , für Arbeiter und
der Fürsorge für die Konsumenten . Was wir aber
nicht hinzufügen sollen und nicht hinzufügen wol -
len , ist Staatswirtschaft , Staatsaufsicht , Bürokratie ,
Zwangswirtschaft oder was damit zusammenhängt .

Kollektivleben

-

So kann denn auch Wirtschaft nicht mehr Sache
des Einzelnen bleiben : Wirtschaft ist Sache der Ge -
meinschaft . Nicht in diesem Sinne zunächst und im

Augenblick , daß die Gemeinschaft die Produktions -
mittel verstaatlicht . Das wird nicht geschehen , nicht

wohl aber inin Jahren und nicht in Jahrzehnten
dem Sinne , daß es nicht mehr der Willkür des Ein -
zelnen überlassen bleiben kann , was er mit wirt -
schaftlichen Gütern vornimmt . Das wird nicht mehr
Sache der Willkür sein , sondern Sache eines all -

gemeinen Gewissens und Ordnens .

Es dämmert fern in unserem Bewußtsein die Er -

kenntnis , daß Herrschaft nicht auf die Dauer Sache

einer Klasse sein kann . Die Bildung der Monopole ,
die Schicht von Schicht sondern , muß weggeräumt
werden durch eine Gesellschaftsordnung , die je -
dem die Möglichkeit , aber auch die Verantwortung
freier Berufswahl zuweist . Wir fühlen , daß unser
Kollektivleben nicht lediglich ein Zweckverband ist

zur Erreichung bestimmter Mittel , vorwiegend ma -
terieller Ziele , daß in diesem Kollektivleben Gei -
stes - und Herzenskräfte zu kurz kommen wenn

wir uns lediglich zu gelegentlichen und äußerlichen
Assoziationen der Arbeit , des Erwerbes , des For -
schens oder des politischen Wollens
finden .

zusammen -

Kollektives Dasein gewinnt seinen Sinn und seine
durchWürde nur wahrhaftes Verschmelzen zu

menschlicher Gemeinschaft , die beruhen muß auf

dem Empfinden der Solidarität , der gemeinsamen
Verantwortung und des wechselseitigen Vertrauens . .

Hier liegt der stärkste Gegensatz zur Epoche des

individuellen Kampfes , der kapitalistischen Kon -
kurrenz , des Ellenbogenrechtes .

Betrachten wir von dieser Einstellung aus die
emp -Dogmen des rechtgläubigen Marxismus , so

finden wir , daß vieles mit unserem Gefühlsleben
nicht übereinstimmt . Wir haben im Kriege ken -

es bedeutet , Organisationen aufnengelernt , was
die Spitze treiben . Wir wollen die Menschheit nicht
in eine Beamtenschaft verwandeln . Damit ist nicht

ausgesprochen die Verteidigung des kapitalistischen
Individualismus , noch weniger aber zugestanden ,
daß der letzte Rest von Initiative auf Funktionäre
übertragen werden muß . Initiative wurde von ihm
nicht verlangt , und er hätte sie nicht leisten kön -
nen .

Funktionäre , die auf Initiative gezüchtet sind ,
gibt unsere Epoche heute noch nicht her , und wir
werden jedesmal Enttäuschungen erleben , wenn
wir von Beamten nicht das verlangen , was sie in
höchst vollkommener Weise leisten können , näm -

lich Verwaltung , sondern das , was sie n' cht leisten
können , nämlich Risiko , Initiative , schnellen Ent -
schluß , intuitives Erfassen des Künftigen . Schwer -
lich werden wir in naher Zeit einer Gesellschafts -
form entgegengehen , die den organisierten Mecha -
nismus an die Stelle der Persönlichkeit setzt .
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AUS DER WIRTSCHAFT
Produktionsplanung im Fahrzeugbau
ROTHENBURG o . T. Die vor kurzem veröffent -

lichte Denkschrift des Verbandes der Automobil -
industrie e . V. (Hannover ) über den Bedarf an
Kraftfahrzeugen aller Art hat eine anschauliche
Vorstellung von den Produktionsaufgaben vermit -
telt , vor welche die übriggebliebenen Betriebe der
deutschen Kraftfahrzeugindustrie künftig gestellt
sein werden . Wie wenig aber die augenblicklichen
Produktionsmöglichkeiten diesem Bedarf gerecht
zu werden vermögen , zeigte die vor kurzem in Ro -
thenburg o . T. abgehaltene Tagung des Beirates
der Fahrzeugindustrie der britischen und amerika -
nischen Zone . Dem Beirat gehören Vertreter der
Bewirtschaftungsbehörden , der Wirtschaftsverbände ,
der Gewerkschaften und der Hauptverwaltung der
Straßen an .

Die Herstellung von Personenkraftwa -
gen war fast ausschließlich auf das Volkswagen -
werk Wolfsburg beschränkt , das den größten Teil
seiner Produktion an britische Auftraggeber zu
liefern hatte . Die Personenkraftwagenfertigung des
Volkswagenwerks erfolgt auf Befehl der Besat -

erforderlichen Roh - undzungsmacht , die dafür
Hilfsstoffe müssen von den Landeswirtschaftsver -
waltungen der britischen Zone bevorzugt bereit -
gestellt werden . Um jedoch künftig die dringenden
Bedürfnisse deutscher Stellen besser als bisher be -

friedigen zu können , wird das Volkswagenwerk in
seiner zusätzlichen Fertigung Personenwagen für
den deutschen zivilen Bedarf und auch für den

Export herausbringen . Die Herstellung weiterer
Personenkraftwagentypen soll nun endlich anlau -
fen , und zwar bei der Firma Opel der verbesserte
Olympiatyp , und bei Daimler - Benz der 1,7 -Liter - Wa-
gen .

Bezüglich der Motorradproduktion hielt
es der Beirat für wünschenswert , daß nur zwei

Typen in den Klassen 100 - 250 ccm hergestellt werden .
Die viel umstrittene Frage , ob die Fertigung von
motorisierten Fahrrädern (Hilfsmotor -
rädern ) beizubehalten sei , obwohl diese Fahrzeuge
nur begrenzt verwendbar seien . wurde nach ein -

gehender Aussprache unter dem Zwange der ge -
genwärtigen Verhältnisse bejaht . Die für die Her -
stellung solcher Kleinstmotoren vorhandenen Fa -
briken reichen aber voll aus . Eine Ausweitung die -
ses Produktionszweiges hielt der Beirat für uner -
wünscht .

Bei dieMaterialien wird
Fahrradindustrie bevorzugt behandelt , um
den vielen Tausenden von Arbeitern und Arbeite -

rinnen , die einen weiten Weg zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte zurückzulegen haben , baldmög -
lichst die Anschaffung eines Fahrrades zu ermög -
lichen . Dem gleichen Ziele soll eine ausgiebige Ver -
sorgung der Fahrradteile - Industrie und des - handels
dienen , damit die große Zahl reparaturbedürftiger
Fahrräder bald wieder in Betrieb genommen wer -
den kann . Die Einbeziehung von Fahrrad - Ersatz -
teilen und Fahrrad - Zubehör in das Punktsystem
der Bergwerksarbeiter ist geplant .

der Zuteilung von

Besondere Befriedigung löste die Mitteilung aus ,
daß der bisherige Engpaß in der Bereifung von
Fahrrädern in etwa ein bis zwei Monaten überwun -

den sein soll . Auch bei Kraftfahrzeugen scheint die

Anglo - amerikanische Zone

bisher äußerst unbefriedigende Reifenfrage allmäh -
lich eine gewisse Entspannung zu finden . Es wur -
den Schritte eingeleitet , um sicherzustellen , daß die
Planung der Reifenproduktion mit der Planung der
Kraftfahrzeugproduktion übereinstimmt . C. P.

Wasser spart Treibstoff
GRENOBLE . Charles Baron . der Erfinder des

Baronit " , hat ein neues technisches Verfahren ent -
deckt , das mit Hilfe von reinem Wasser Treibstoff
spart .

Das neue Baronitverfahren benutzt die explosions -
verhindernde Kraft des Wassers , das dem Treibstoff
beigefügt wird . Das Gemisch erhält seine Wirksam -
keit durch die Quantität des beim Ansaugen des
Motors in den Zylinder gelangenden Treibstoffge -
misches . Die Erfindung soll eine 15- bis 20prozentige
Ersparnis an Benzin oder Gasöl ergeben .

Die Kohlenausfuhr im dritten Quartal 1947

Nach Mitteilung der Europäischen Kohlenorgani -
sation sollen im dritten Vierteljahr rund 2,4 Mill .
Tonnen Kohle aus der anglo -amerikanischen Zone
Deutschlands exportiert werden . Dabei wurde die
Ausfuhr für Juli auf 731 715 t , für August auf
915 320 t und für September auf 731 715 t festgestezt .
Von den gesamten Exporten entfallen im dritten
Vierteljahr auf Frankreich 529 850 t , auf Luxem -
burg 396 800 t , auf Italien 288 500 t , auf Dänemark
236 700 t auf Belgien 233 400 t . Kleinere Mengen er -
halten Holland , Norwegen , Griechenland , Finnland ,
Portugal , die Schweiz und französisch Nordafrika .

Veredelungsverkehr
unter deutscher Zollverwaltung

FRANKFURT a . M. In der anglo - amerikanischen
Zone wurde die Kontrolle und die Sicherung des
gesamten mit den Ausfuhr - und Einfuhrprogrammen
zusammhängenden Veredelungsverkehrs nach einem
Beschluß auf der letzten Sitzung des gemeinsamen
deutschen Finanzrates der deutschen Zollverwal -
tung übertragen . Minister a . D. Dr . Wilhelm Mat -
thes führte dazu aus , es müsse durch einen Kon -
trollapparat dafür gesorgt werden , daß wirklich ein
entsprechender , Prozentsatz der eingeführten Roh -
stoffe in veredeltem Zustand exportiert werdé ,
denn die Erhaltung des Devisenfonds für die Roh -
stoffeinfuhr sei für die deutsche Wirtschaft eine
der entscheidendsten Fragen . Der restliche Anteil
der Produkte könne dem Inlandsmarkt zugeführt
werden . Die ausländischen Lieferanten verlangen ,

daßwie Dr . Matthes betonte , Sicherheit dafür ,
nichts von den gelieferten Rohstoffen in illegalen
und unkontrollierbaren Kanälen verschwinde ; ein
solcher Schwund schädige nicht nur die auslän -
dischen Lieferanten , sondern er schmälere auch das
deutsche Devisenkonto dieund schädige damit
deutsche Wirtschaft . Die zusätzliche Bürokratisie -
rung der deutschen Wirtschaft müsse daher in

Kauf genommen werden .
Nach den neuen Bestimmungen unterliegen in der

anglo - amerikanischen Zone sowohl zollpflichtige als
zollfreie Waren im Veredelungsverkehr der Kon -
trolle der Zollverwaltung .

Wirtschaftsnachrichten

ESSEN . Die Steinkohlenförderung der britischen
Zone nahm in den sieben ersten Arbeitstagen des

Monats Juni zum erstenmal seit langer Zeit wie -

der zu . Sie betrug an drei aufeinanderfolgenden
Arbeitstagen , am 6. , 7. und 9. Juni , jeweils 215 000 t ,
216 754 t und 216 818 t gegenüber einer durch -

schnittlichen Tagesleistung von 203 000 t bis 209 000 t
am Monatsanfang .

ESSEN . Zur Hausbrandversorgung sollen der bri -
tischen und amerikanischen Besatzungszone im Mo -
nat Juli 350 000 t Kohle zur Verfügung gestellt
werden .

ESSEN . Im Mai sind in der britischen Besatzungs -
zone Deutschlands , 4 333 718 t Kohle gefördert worden .

BERLIN . Der Kongreß der internationalen Han -

delskammer verlangte in einer Entscheidung , die
USA . , England und Frankreich sollten sobald wie

möglich den Wiederaufbau der Wirtschaft West -

deutschlands in Angriff nehmen , und das Repara -

tionsprogramm müsse schnellstmöglich abgeschlos -
sen werden . Dabei müsse die deutsche Schwerindu -

strie jedoch solange unter alliierte Ueberwachung
gestellt werden , als es die internationale Sicherheit

erfordere .

BERLIN . Nach dem Monatsbericht ist die Indu -

strieproduktion in der amerikanischen Besatzungs -

zone im Monat April gestiegen . Eine bemerkens -

werte Steigerung habe vor allen Dingen die Pro -

duktion von Autoreifen aufzuweisen .

Technik und Wissenschaft im Fertighaus

In Stuttgart - Zuffenhausen wird gegen Ende Juli
ds . Js . im Rahmen der Exportmusterschau und Ver -
suchssiedlung , ,Das Fertighaus " , eine Sonderschau ,
eröffnet werden , welche über die technischen und
physikalischen Bedingungen moderner Fertigbau -
weisen unterrichtet . In einem Augenblick , wo mit
einem Mindestaufwand an Material ein Höchstmaß
an Festigkeit , Dauerhaftigkeit , Güte , Aussehen ,
Wärmeisolierung , Schalldämpfung und Behaglich -
keit erreicht werden soll , bedarf die Bauwirtschaft
gründlicher wissenschaftlicher Forschung und Er -
probung . Die Ergebnisse der ausländischen und
deutschen Forschung werden in gedrängter , aber
anschaulicher Form gezeigt . Es werden u . a . zwan -
zig ausländische , darunter amerikanische , englische
und schweizerische Grundrisse von Fertighäusern
zu sehen sein . Weitere interessante Einzelheiten ,

wie Fotografien und Musterteile sind der Aus -
stellungsleitung aus dem Ausland zugesagt .

Besteuerung der Bausparverträge aufgehoben

Der Kontrollrat hat durch ein Gesetz verfügt , daß

die einmalige Steuer von 2 Prozent , die von allen
Bausparkassen bisher erhoben wurde , mit sofor -

tiger Wirkung aufgehoben ist . Eine entsprechende
Eingabe der Bausparkassen war mit Befürwortun -
gen des Finanzministeriums und des Länderrats

dem Kontrollrat zur Entscheidung vorgelegt wor -

den . Dem Bauspargedanken ist damit ein neuer ,
starker Antrieb gegeben .

Das größere Leid
Von Hermann Ulbrich -Hannibal

In dem kleinen Heidedorf hatte sich wegen

des unfreundlichen regnerischen Wetters wäh -
rend des ganzen Tages kaum jemand aus dem

Hause gerührt . Nur der dreiundsechzigjährige
Doktor Wagner ging in der Abenddämmerung
noch einmal die Dorfstraße entlang , auf der

er auch am Vormittag seines Weges gekom -
men war .

Ohne über sein Vorhaben unterrichtet zu

se ' n , konnte man es ihm ansehen , daß ihn die

Not hinausgetrieben hatte , die er mit Millio -

nen seiner aus der Heimat vertriebenen Lands -

leute teilte . Mußte es doch jedem auffallen ,

daß ein so ausgeprägter Gelehrtenkopf nor -
malerweise nicht von einer so ärmlichen Mütze

bedeckt war und daß die alten Hosen , die er

trug , wohl ebenso ein mildtätiges Geschenk
waren wie der graue Frauenmantel , den ihm
ein mitleidsvoller Schneider etwas zu einem

mlichen Kleidungsstück umgearbeitet hatte .

is Doktor Wagner bei der Räumung sei -

ner pommerschen Heimat durch die Bevölke -

rung mit seiner Frau beschloß , bei seiner
Schwester in dem von Eichen umrauschten
Heidedorf Unterschlupf zu suchen , hatte er es

wie es von einem seinem Beruf mit Leib

und Seele ergebenem Gelehrten nicht anders
zu erwarten war - vorgezogen , die Koffer mit
seinen wissenschaftlichen Arbeiten bei sich zu
behalten , um sie nicht in Verlust geraten zu

lassen , und die anderen Koffer bei der Eisen -

bahn als Reisegepäck aufzugeben . Dadurch
hatte er zwar seine wissenschaftlichen Arbei -
ten gerettet , aber ausgerechnet die Koffer mit

seiner Bekleidung eingebüßt , so daß er nun
In dieser Hinsicht auf die Mildtätigkeit seiner
Mitmenschen angewiesen war .

Am Vormittag hatte Doktor Wagner eine

weggeworfene Emailleschüssel auf der Dorf -

straße liegen gesehen , die er nun verschämt

In der Abenddämmerung holen wollte , um sie

m Schlosser mit einem neuen Boden ver -

sehen zu lassen und in Gebrauch zu nehmen .

wie er es schon mit mehreren am Feldrand

aufgelesenen alten Kochtöpfen getan hatte , da -

mit seine Frau nicht alle Küchengeräte zu

borgen brauchte .
Zu seiner Enttäuschung sah er , daß die

Schüssel inzwischen von einem Lastwagen
breitgefahren worden war , so daß sie auch der

geschickteste Schlosser nicht mehr reparieren

konnte . Unverrichteter Sache mußte er des -
halb wieder umkehren .

Noch nie war ihm die große Armseligkeit ,

in die ihn das Schicksal nach dem Kriege ge -

stürzt hatte , so zum Bewußtsein gekommen

wie nach dieser Enttäuschung . Und da an trü -

ben Tagen schon kleine Widerwärtigkeiten ge -

nügen , uns das Leben grau und hoffnungslos
zu machen , ließ auch ihm der stärker einset -

zende Regen , der von seiner abgetragenen

Mütze auf den umgearbeiteten Frauenmantel
herabtropfte , seine Lage noch trostloser er -

scheinen , als sie wirklich war .

Als er wieder das Haus erreichte , in dem

ihm seine Schwester einen kleinen Wohnraum

zur Verfügung gestellt hatte , kam die ganze

Erbitterung in ihm hoch , die sich in den ver -

gangenen Wochen über die Hartherzigkeit der

Menschen und sogar der eigenen Schwester in

ihm aufgespeichert hatte . Nachdem er das trok -

kene Abendbrot mit verbissenem Gesicht hin -

untergewürgt hatte , suchte er das Schächtel -

chen hervor , das er sich in den letzten Kriegs -
monaten von einem befreundeten Apotheker
beschafft hatte , um mit seiner Frau dem Le -

ben ein Ende zu machen , wenn die Schreck -

nisse des Krieges so stark über sie hinweg -
gehen würden , daß es besser wäre , sich ihnen
durch Gift zu entziehen .

Was meinst du " , sagte er , während er sei -

her Frau das Päckchen vor die Augen hielt ,
, , wollen wir dem Jammer heute nacht ein Ende
machen ?"

Ehe sie antworten konnte , legte er ihr seine

Beweggründe dar . , , Ich halte es nicht länger

aus " , sagte er , , , immer von denen , die der

Krieg nicht von Haus und Hof vertrieben hat ,

wie ein Fremdling angesehen zu werden ! Nur

von wenigen Mitleid und Hilfe zu erfahren ,

nicht einmal von der eigenen Schwester ! Uns

Flüchtlingen gibt man nicht eine Mark auf

unsere Sparbücher , als wenn wir den Krieg

verschuldet hätten . An eine Fortsetzung mei -

ner Lehrtätigkeit ist genau so wenig zu den -

ken wie an die Zahlung der mir zustehenden

Pension . Im Jenseits gibt es keinen Unter -

schied zwischen Seßhaften und Vertriebenen . "

In tiefster Seelenqual aufstöhnend barg er den

Kopf in beide Hände .
Erschüttert stand seine Frau vor diesem

Ausbruch der Verzweiflung . So hilflos hatte sie

ihren Mann noch nie gesehen , dessen ruhige

Gelassenheit bisher ihr Leben so sicher lei -
tete . Nun zeigte es sich wieder , daß in schwe -

ren Situationen die Frau sich dem Manne ge -

genüber meistens als seelisch stärker erweist .
Wenn einer von ihnen in diesem fürchter -

lichen Schicksalsstrudel des Lebens überdrüs -

sig wäre , könnte nur sie es sein , die bei jeder

kleinen Hausarbeit einen aufreibenden Kampf

mit den Widerwärtigkeiten der Not neu zu

führen hatte , ohne ihren Mann die Trostlosig -

keit der Lage und die Verständnislosigkeit der

Menschen hierfür fühlen zu lassen .

Mit aufrichtender Festigkeit in der Stimme

sprach sie : , ,Wir sind in bestem Einverständ -

nis durch das Leben gegangen und würden

auch genau so in den Tod gehen , wenn es nö -

tig wäre . Aber vorläufig ist es noch nicht so
weit . Dieser Schritt bleibt uns noch , wenn wir
wirklich nicht mehr aus noch ein wissen . Wir

haben noch zweitausend Mark , mit denen wir
ein Jahr lang durchhalten können . Inzwischen
wird wieder Rat werden . Du wirst dir doch

nicht durch eine breitgefahrene Schüssel den

Lebensmut nehmen lassen . Gewiß , ich hätte

sie sehr gut gebrauchen können . Aber wer so
viel durchgemacht hat wie wir , kann doch vom
Schicksal kaum noch erschüttert werden . Wie

vielen geht es noch schlechter als uns , die

nicht einmal in einem Bett schlafen können

und nicht über eine einzige Mark verfügen .

Morgen ist ein neuer Tag . Dann sieht das Le -

ben schon wieder anders aus ."

Die Worte seiner Frau beschämten den Dok -

tor . So schweigend wie er die kleine Schach -

tel hervorgeholt hatte , legte er sie auch wie -

der weg und begab sich zur Ruhe .

Als die Sonne am nächsten Morgen wieder

strahlend über dem Kiefernwald stand , brachte

ihm der Postbote zwei Briefe ins Haus . Nach -

dem es wieder möglich geworden war , nach

allen Richtungen zu schreiben , teilte ihm sein

Verleger aus Leipzig mit , daß die noch in den

letzten Kriegswochen fertig gewordene Neu -

auflage seines letzten wissenschaftlichen Lehr -

buches erhalten geblieben war und daß dafür

tausend Mark Honorar bei ihm bereit lägen .

Dieses Glück vermochte Doktor Wagner kaum

zu fassen . Was waren ihm unter den jetzigen

Verhältnissen , da er keine Einnahmen hatte

und über seine Ersparnisse nicht verfügen

konnte , tausend Mark !
Dann öffnete er den zweiten Brief . Er kam

von der Schwiegermutter eines Freundes , der

noch in Kriegsgefangenschaft war . Gebroche -

nen Herzens teilte sie ihm und seiner Frau

mit , daß ihre Tochter auf ihrem Leidensweg

aus der vertriebenen Heimat auf einem Bahn -

hof an Typhus gestorben sei , und daß ihre

drei kleinen Enkelkinder nun vorläufig bei ihr

wären , obwohl sie selber nicht wüßte , wovon

sie leben solle , da sie als Witwe eines Offi -

ziers keine Pension mehr erhielte .

Schweigend sahen sich Doktor Wagner und

seine Frau an Hier zeigte sich noch größere
- WieNot , als sie selber zu tragen hatten

gut " , sagte er , während seine Frau die trau -

rige Nachricht erst richtig zu fassen versuchte .
, , daß du mich gestern abend von meinem Vor -

haben abgehalten hast . Wir müssen leben , um

den armen Kindern unseres Freundes zu hel -

fen . " Und während seine Frau wieder weiter

ihrer Arbeit nachging , setzte er sich an den

Tisch und beauftragte seinen Verleger , von

dem für ihn bereitliegenden Honorar die Hälfte

an die Schwiegermutter seines Freundes zu

schicken .
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aminennachrichten

Wir geben unsere Vermählung bekannt :
Dr. med . Walter Holweger , prakt .
Arzt . Dr . med . Hedel Holweger , geb .
Dreher . Haldenwang /Allgäu , Schorn -
dorf /Württ ., 18. Juni 1947

Geschäftliches

1. Badisch -Württembergische Staatslot -
terie (franz . Zone ) 35 907 Geldge -
winne im Gesamtbetrage von 270 000
RM. , Höchstgewinn auf ein Dreifach -
los 90 000 RM. 3 Hauptgewinne zu
30 000 RM . 90 000 RM. 3 Gewinne
zu 10 000 RM . = 30 000 RM. , 3 Ge-
winne zu 5000 RM . = 15 000 RM. , 6
Gewinne zu 1000 RM . = 6000 RM.
usw. Alle Gewinne sind einkommen -
steuerfrei ! Ziehung am 12. August
1947. Preis der Lose : 2 Los 1 RM. ,
11 Los 2 RM. , 1 Doppellos 4 RM. ,
1 Dreifachlos 6 RM . Die Lose sind
bei den staatl . Lotterieeinnehmern
und allen durch Plakate kenntlich
gemachten Verkaufsstellen zu haben

Die neuen amtlichen Lohnsteuertabel -
len , auf Anordnung der Militärregie -
rung herausgegeben , ab 1. Juli 1947
in der franz . Besatzungszone gültig ,
für tägliche , wöchentliche u . monat -
liche Lohnzahlungen sind erschienen .
Der Stückpreis beträgt RM. - . 60 .
Der Bezug kann über die Buchhand -
bungen oder direkt durch uns , nur
gegen Voreinsendung von RM. - . 60zuzügl . RM . 0. 06 per Stück , auf un-
ser Bankkonto 1381 bei der Kreis -
sparkasse Rottenburg a . N. erfolgen .
Alleinvertrieb : R. Boorberg , Behör -
denvordrucke , Rottenburg a . N.

Württembergische Feuerversicherung
AG . in Stuttgart : Feuer - , Einbruch -
diebstahl - , Haftpflicht - , Unfall - , Kraft -
fahrt - , Glas - , Leitungswasserschaden -
Versicherungen . Im selben Geist wie
seit 119 Jahren arbeiten wir heute
weiter ; unser Betrieb hat durch die
Besetzung keine Unterbrechung er -
litten . Bewährt seit 1828!

Wann rufen Sie uns ? ATLAS , Auskunf -
tei und Ermittlungsdienst , Tübingen ,
Poststraße 4, I beim Hauptbahnhof ,
das Institut für Vertrauensaufträge
aller Art

Briefmarkenhandlung Walter Behrens ,
(20) Braunschweig , Postfach , Werbe -
schriften kostenfrei

Zechmeyer -Briefmarken -Auktion 11. /12 .
Juli 1947 Nürnberg . Lfde . Annahme
v. Einlieferungen . Schlußtag jeweils
6 Wochen vor Versteigerungsbeginn .
Katalog nur bei ernsthaft . Interesse
anfordern . Wolf Zechmeyer , behörd -
lich zugel , Briefmarkenversteigerer ,
Schätzer , Nürnberg . Theaterg . 15.
Zechmeyer -Briefmarken seit 3 Gene-
rationen

Suche zuverlässige Dauerverbindung z .
Beschaffung von postläufigen Brief -
markenausgaben . H. J. Holler , Fach -
geschäft für Briefmarken , ( 16) Wies -
baden Michelsberg 4. Ankauf von
Briefmarken aller Art

Der Rundsendezirkel für den großen
u, den kleinen Sammler . Prospekt
gratis , Graf Strachwitz ' sches Phila -
telisten -Kabinett , (21b ) Plettenberg 129

» Der Schuh " , die Fachzeitschrift für
die gesamte Schuh - u . Lederwirtsch .
erscheint ab 1. Juli d . J. wöchentl .
Vierteljahresabonnement RM. 7. 20 zu -
züglich Zustellgebühren durch die
Druckerei und Vertriebsgesellschaft
m. b. H. , Berlin W 8 Taubenstr . 48/9

Gutbezahlte Stellungen für Kaufleute
wird es auch in Zukunft geben
allerdings nur für die , die ordent -
lich korrespondieren , deren Briefe
über Durchschnitt sind . Fehlt es bei
Ihnen daran , dann erlernen Sie das
Briefeschreiben durch meinen Fern -
unterricht . Schrift 6436 kostenlos .
Haug -Fernkurse , (14a) Göppingen

Selbstunterricht der spanischen Um-
gangssprache . Die wichtigsten Gram -
matikregeln in leicht verständl . Form
u. die gebräuchlichst . Wörter schrift -
lich in 20 einzelnen Lektionen . Leo -
pold Bissinger . Sprachlehrer , (14b)
Laupheim , Württ . (Aut. - Nr. 50 Bi-
berach 19. 9. 46 )

Tradition und Fortschritt sind richtung -
weisend für unsere Arbeit . Genau
so , wie wir unseren alten , interna -
tionalen Ruf durch Qualitätstreue u.
Preiswürdigkeit unserer Mineralöl -
produkte zu wahren wissen , genau
so passen wir uns mit unseren Pro -
dukten den von Tag zu Tag sich
steigernden technischen Forderungen
an . Und . das kommt den SHELL -Kun -

Keine Einmachgläser , kein Zucker , Jut -
ta nimmt Frutta , das angenehme Kon
servierungsmittel . Wir geben uns red -
lich Mühe , wenigstens den größten
Teil des Bedarfs zu decken ! Leider
ist Frutia knapp . Frutta -Ges . , Wies -
baden -Biebrich

Handweberei Handspinnerei nimmt
Aufträge in Lohnarbeit bei Stellung
des Materials (Lumpen ) zur Herstel -
lung von Bettvorlagen , Bettumran -
dungen , Läufer , Wandschoner usw.
entgegen . Zuschr . unter S. T. 2253

National -Registrier -Kassen , Ges . m. b. H.
Reparaturdienst und Zubehör , Origi .
nal -Ersatzteile . Fachberater Ernst Dit -
tus , Tübingen , Reutlinger Straße 30.
Autorisierte Werkstätten , Fachbera -
ter und Spezialmechaniker auch in
allen anderen Städten in der fran -
zösischen Zone

Holz trocknen ohne Trockenkammer u .
Kohle (Lufttrocknung ). 4 cbm säge -
fallende Bretter können nach 4 Ta-

⚫gen unbedenklich zu Möbeln verar -
beitet werden . Tankholz in 3 Tagen
10 rm . Apparat kann jeder mit we-
nig Material selbst herstellen . An-
fragen an Erich Dierks , 22c Bonn am
Rhein , Roonstrafle 7

Ruf -Durchschreibe -Buchhaltung , kompl .
lieferbar , Einrichtungen für 1. 1. 48
schon jetzt bestellen . Generalvertre -
tung : Walter Wizgall , (14a) Stuttgart -
S. Krapfstr . 6 (Verlängerung Immen -
hoferstraße )

Gummistempel : German - . 80; Deutsch-
Privat 1. 10; 14b 70 ; Franz . Zone
1. 10; Erledigt 1 . -. ; Einschreiben 1. -
u viele andere billigst . Liste gratis .
H. Mühlberger , (14b) Calw . Württ .

Registrier -Kassen aller Systeme . Re-
paraturen , Ueberholungen , Repara -
tur -Abonnements Anfertigung v . Er -
satzteilen . Kurt Pufe , Tübingen , Al-
brechtstraße 21

Sprechstörungen (Stottern usw . ) Be-
handlung im Institut f. Psycho -The -
rapie Landau /Pf ., Marienring 12 .
Auch Aufnahme mit Verpflegung (In -
ternat )

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

7. und 6jährigen Töchter Kinder -
mädchen das auch in meinem ge-
pflegten Haushalt mitarbeitet . Köchin
und Waschfrau vorhanden . Bewerb .
bitte ich an den Rainer Wunderlich -
Verlag (Hermann Leins ) , Tübingen ,
Brunnenstr . 30 zu richten . Frau Isabel
Leins , Reutlingen , Walter -Rathenau -
Straße 30

Junger Kaufmann aus der Landespro - | Suche für sofort oder später für meine
duktenbranche zum baldigen , mögl .
sofortigen Eintritt in dauernde Stel -
Fung gesucht . Gute Kenntn . in Buch-
führung erwünscht , Bewerbungen mit
Lebenslauf Zeugnisabschriften , Licht -
bild und Angabe der Gehaltsanspr .
erbeten unter S. T. 2287

Werkmeister mit reichen Erfahrungen
in Blechbearbeitung , Stanzen , Ziehen ,
Drücken , Brünieren , Galvanisieren ,
Werkzeugbau usw. von Fabrik für
Elektro -Apparatebau sofort od . bald
in aussichtsreiche Dauerstellung ge-
sucht . Angeb . mit Zeugnisabschriften ,
Lebenslauf und Bildungsgang unter
S. T. 1963

Spezialisten für Fertigung von Selen -
und Kupferoxydul - Gleichrichtern ges .
Bewerber müssen nachweisl , eine der -
artige Fertigung lückenlos planen ,
einrichten u, die Fabrikation verant -
wortl , überwachen können . Mitarbeit
kann haupt . oder nebenberuflich er -
folgen . Selbst . Arbeiten u . gute Be-
zahlung zugesich . Nach baldigem u.
gutem Anlauf der Fabrikation evtl .
Zahlung einer Lizenz . S. T. 1936

Tüchtiger Obermeister f. unsere Bunt -
weberei zu baldigem Eintritt gesucht .
Wohnung vorhanden . Schirm & Mitt -
ler . Wannweil

Prioritätsbetrieb sucht für Betriebs -
werkstätten in Reutlingen : Weibliche
Arbeitskräfte f . leichte Montierungs -arbeiten eine Laborantin für chem .
Untersuchungen , Bauschlosser mit
langjähr . Berufserfahrung u . Kennt -
nisse im Schweißen , gelernter Dre -
her als Automateneinsteller , Werk -
zeugmacher für Stanz - , Schnitt - und
Biegewerkzeuge sowie Vorrichtungs -
bau . Für Betriebswerkstätten in Ho-
nau : Maschinenarbeiter für Drehen ,
Bohren und Fräsen , Hilfsarbeiter f .
Lager und Transportarbeiten . Ein -
stellungen über das Arbeitsamt . Ro-
bert Bosch, GmbH. , Stuttgart, Au-Benwerk 2 , Reutlingen

Eisenflechter - Kolonne für Brückenbaugesucht . Schöne Akkordarbeit (40 to ) .
Unterkunft , zusätzl . Verpflegung und
sonstige Zuwendungen . Ausführungs -
zeit Juli /August d . J. Anfragen er -
bittet Bauunternehmung Friedrich
Freudigmann Ehingen (Do
Kraftfahrer mit Omnibusführerschel -
nen für Omnibus u . Lastwagen sof .
gesucht . Hans Löpfe , Walddorf , Kr .
Tübingen , Tel . 387

Branchekundiger Materialausgeber mit
guten Kenntnissen in der Lagerhal -
tung zu baldigem Eintritt gesucht .
Schriftl . Bewerbungen mit Zeugnis -
sen u . Lebenslauf an Siemens -Schuk -
kertwerke AG . , Ing .- Büro Tübingen ,
Wilhelmstraße 8

Sammelaufträge im Nachschleifen gebr .
Rasierklingen nimmt altrenommierte
Stahlwaren schleiferei in der franz .
Zone noch an . Rücksendung innerh .
8 Tagen . Carl Windhövel , Stahlwa - 2
ren -Schleiferei , Mainz - Gonsenheim ,
Goetheplatz 3

Import Export betr . China , Indo -
china , Indien und Afrika sowie den
europäisch . Ländern ermöglicht Ihnen
Vertrauensperson mit den besten Be .
ziehungen zu den In - u . Auslands -
behörden . Anfragen mit Freiumschlag
unter P 16 056 - 60 bef . Anzeigen -Bach ,
Stuttgart , Eberhardstraße 20

-

Gummistempel, Emailschilder lief. KarlFritz , Schwenningen a . N. , Sängerstr . 5
Reparaturen u . Reinigung für alle Art .

v . Schreib - Rechen - , Addier . u . Bü-
romaschinen wieder kurzfristig . C. G.
Zimmermann , Betrieb Althengstett
(Bahustation ) , Tel . 686 Calw

Optalin bei Schmerzen ! Hersteller :
W. Mayersche Apotheke . Tübingen .
Zu haben in allen Apotheken

Neues Geschirr ist kaum zu haben ,
darum pflegen Sie das alte mit
, ,OLAX , dem guten Putz - u. Scheuer -
pulver . Erhältlich in einschläg . Ge-
schäften

6 Elektro-Mechaniker mit vielseitigenErfahrungen in Apparatebau u, voll -
kommen selbständig . in gutbezahlte
Dauerstellung mögl . bald gesucht .
Angeb , mit Zeugnisabschr . u . Lebens -
lauf unter S. T. 1966

Dauerbeschäftigung finden einige Fein -
mechaniker u . männl . od . weibliche ,
Hilfskräfte bei Bosch & Speidel , Fa-
brik med . Apparate , Jungingen , Ho-henzollern

Tüchtiger Müller in modern eingerich -
tete Mühle gesucht . Dauerstellg . ge-
boten . Julius Mühlschlegel , Obere
Mühle , Biberach , Rif

Suche tüchtig . , led . Müller in meine
guteingericht . Kundenmühle im Kreis
Biberach als Alleiniger , Hoher Lohn ,
gute Behandl . u . Verpfleg . zugesich .
Zuschriften unter S. T. 1979

Einige tüchtige Monteure für Tank -
stellen und Tanklagerbau sowie In-
standsetzungsarbeiten in Vertrauens -
stellung sofort gesucht ; ebenso Ma-
ler zur Begleitung unseres Montage -
wagens . Deutsch -Amerikanische Petro -
beumgesellschaft Reutlingen . Schie -
ferstraße 37

Alma -Schnitte , das unentbehrliche Zu-
schneidesystem für die Hausschneide -
rei Jeder Schnitt ein Maßschnitt . Sie
können damit alle Garderobe und
Wäsche für jede Figur , auch für
Kinder und Wäsche für den Herrn
herstellen . Das lästige Anprobierenfällt fort . 56 neueste Modelle mit
über 500 Einzelschnitten und 40 Ma-
Ren für alle Ober - und Hüftweiten .
Einmalige Anschaffung . Preis 8. 65
RM . + 1 RM . f. Porto u. Nachnah -
me . Zu beziehen durch Alma -Mode ,
(14a ) Ludwigsburg 90. Postfach 143 Ich suche zum sof . Eintritt 3 Mecha -

Gentner & Co. , Internationales Detek niker , 6 männl . oder weibl . Hilfs -tivbüro . Aelteste Auskunftei Würt - kräfte f . leichte Arbeiten , 2 Mecha -
tembergs , gegr . 1870, Stuttgart W. , niker -Lehrlinge . Anton Konstanzer ,Rotebühlstraße 64, Tel . 68 938 Hechingen , Schadenweilerstraße 32
Jahrzehnte umf . Archive , bestausge - 1 - 2 Arbeiter zu Arbeiten für Bau -baute Organisation , 77jähr . Tradit .
Beobachtungen Industrieüberwachun -
gen , Prozeßimaterial , Ermittlungen ,
Heirats - , Spezial - , Vertrauens -Aus-
künfte aller Art , an allen Plätzen

Zeiß -Ikon -Schlüssel und Schloßreparat .
G. Stammler Tübingen am Neckar

Bei Husten , Asthma . Katarrhen . Bron -chitis die seit 20 Jahren bewährten
, ,Silphoscalin -Tabletten " . 88 Tablet -
ten RM . 2. 06 erhältlich nur in den
Apotheken u. in beschränkt . Mengenden zugute . Deutsche SHELL-Aktien - Ungezieferbekämpfung jeder Art ge-gesellschaft

Stahlfenster , Kellerfenster . Stahltüren
u. - to : t , feuersichere Türen , Stahl -
wendeltreppen sowie Stahlglasbeda -
chungen wieder lieferbar durch In -

wissenhaft u . zuverlässig durch Südd .
Desinfektionsanstalt Egon Rebmann ,
Stuttgart Sonnenberg , Sonnenberg -
straße 48, Fernruf 77 175

duba -GmbH. . Hechingen Hohenzol - Aus Alt wird Neu und modern ! Die
lern , Gammertinger Str . 17. Unse -
ren verehrten Geschäftsfreunden zur
Kenntnis , daß wir hierin die Ver-
tretung des Fensterwerkes Vogel ,
Schweinfurt , für die französische Zone
übernommen haben .

Unser Fertigungsprogramm : Kohlebür -
sten , Kohleschleifbügel und -schleif -
stücke f . Stromabnehmer , Kohlekon -
takte für Schaltapparate , Kohledich -
tungsringe , Kchle - u. Graphitanoden ,
Bürstenhalter . Schunk & Ebe , Elektro -
kohle . u . Bürstenhalterfabrik (16)
Gießen Postfach 119

Und ist der Kuchen noch so klein
BADA -Aroma muß hinein - erst mit
BADA schmeckt er fein ! BADA - Aro -
men sind überall zu haben . Herstel -
ler : Bache & Dammert , Berghausen
bei Karlsruhe , Baden 57

neue Martial -Schnittmustermappe mit
64 Modellkarten , 80 neuen Modell -
bildern u. den dazu gehörig . Schnitt -
muster -Vorlagen für Frauen , erwach -
sene Mädchen Kinder , Kleinstkinder ,
Männer und Knaben , auch Berufs -
kleidung , Sport , Dirndl und Wäsche
in allen Größen , auch f . starke Fi -
guren . Hauptausgabe RM. 8 . -, keinNachn . Versand . Ergänzungsmodelle
in Sondermappen nach Wahl , per
Mappe RM. 3. 30. Arthur Albers (24)
Hamburg . Lenhartz -Sraße 10/147

Auskunftei u . Detektei STOBA J. Stol -
lenmaier ; Stuttgart -S. , Weißenburg -
straße 24. Spezial - Heirats - , Ver-
trauens -Auskünfte , geheime Nachforschungen u . Prozeßmaterial , Handels -
auskünfte , internat . Verbindungen

Singoli , Bedarf für Kraftfahrzeuge .
Hans Sing , Schwenningen a . N.

Neuralgien jeder Art , seit Jahrzehn -
ten bekannt u . bewährt , erfordert zur -
zeit noch sparsamen Gebrauch Nur in
Apotheken erhältl . Alleiniger Her -
steller Germosan -Gesellschaft Moli -
neus & Co. , München 22

OVO hält die Eier frisch ! Ein Päckchen
OVO reicht für 60 Eier , die Sie ru - Germosan " gegen Kopfschmerzen u .
hig nach und nach einlegen und je .
derzeit aus der klaren Lösung auch
wieder herausnehmen können . OVO
hat folgende Vorzüge : 1. Es ist zu-
verlässig . 2. Es ist appetitlich . 3. Die
Lösung ist klar und erleichtert die
Uebersicht . Es ist der Eierschale naheverwandt , verhütet deshalb Brüchig -
werden . Van Hees , GmbH . , Wiesba -
den -Biebrich

Gummistempel jeder Art und Größe
in bester Ausführung , ebenso Lager .

usw.

Die Schuh polier mit Kavalier " , lafdiesen guten Rat Dir geben , sie ma-
chen dann viel Freude Dir und dan-
ken es ein ganzes Leben

Stellenangebote

Arbeitsamtes zulässig !

Berufsfremden Damen u . Herren , die
über Werbe u . Organisation verfü -
gen , bieten wir durch Einarbeitung
béi festen Bezügen Gelegenheit , sich
eine unabhängige Dauerexistenz zu
schaffen . Bewerb . mit Lebensl . un-
ter 4682 an Annonc .-Expedit . Eickel -
berg , Düsseldorf , Hebbelstraße 2

stempel f . Wiederverkäufer mit gün - Einstellungen von Arbeitskräftenstigen Rabattsätzen liefert kurzfristig nur mit Zustimmung des zuständigenDixi -Bürobedarf , Dr. Werner Duge ,
Stuttgart -W. , Hölderlinplatz 8

Taylorix -Kundendienst (Beratung und
Verkauf , Lager und Versand ) , nur
noch Reuchlinstraße 4 b . Taylorix ,
Stuttgart , Postfach 829

Gegen Futtervergiftungen , Ruhr , Blä -
hungen , Verdauungstörungen
hilft sofort ERGONA - Kohle -Granu -
lat . Sie erhalten es in Apotheken .
Drogerien , Futtermittelhandlungen Mehrere Zahntechniker u . Zahntechni -usw. Otto Koch , GmbH . , chem . und
pharm . Fabrik Mörlenbach , Odenw .

NEXIT , der tödliche Staub gegen Erd -
flöhe , die junge Pflanzen in der Ent -
wicklung hemmen ! Gegen Stachel -
beerblattwespen , die Sträucher und Konstrukteur , vertraut im BauStämmchen schwächen , gegen Kartof -
felkäfer . Rapsglanzkäfer , Rüssler
usw. usw. NEXIT , unschädlich für
Mensch , Nutztier und Pflanze . (Mit
dem Pflanzenschutzmann . ) Reifende
Gemüse u . Früchte nicht bestäuben !

Steppdecken , Matratzen ! Neuanferti -
gung und Umarbeitung bei Zugabe
des Bezugstoffes . Füllung vorhand .
? Schweikert , Offenburg

kerinnen laufend bei guter Bezah -
lung in modern eingerichtetes La-
boratorium dringend gesucht . Ange -
bote unt . B 466 an Anz .- Verm . Gün -
ter Mühl , (14b ) Freudenstadt

von
Stanz - und Ziehwerkzeugen guter
Zeichner , in aussichtsreiche Dauer -
stellung sofort gesucht . Angebote m .
Zeugnisabschriften , Lebenslauf u. Bil .
dungsgang unter S. T. 1962

Suche zum sofortigen Eintritt Vorar -
beiter für Maschinenbau und einen
Mechanikerlehrling . Alb . Beck , Inge -
nieurbüro und Maschinenbau , Tübin -
gen , Reutlinger Straße 45

Gewandte Büfettdame , tüchtige Bedie -
nung sowie Küchenmächen für sof .
gesucht . Paul Schäfer , zur Steinlach ,
Tübingen

Aeltere , tüchtige Frau als Haushälte -
rin in frauenlosen Geschäftshaushalt
im Allgäu ges . Spätere Heirat nicht
ausgeschlossen . Angeb . u . S. T. 1971

Hausgehilfin , fleißig u . brav , f . Guts -
haushalt im Kr . Biberach für sofort
od . später ges . Keine Feldarbeiten .
Guter Verpfleg . u . Behandlung zu-
gesichert . S. T. 1978

Köchin , perfekte , und eine Beiköchin
gesucht . Bürgerheim Biberach a . d. R.

Tüchtig . Alleinmädchen in kleinen Pri -
vathaushalt z . Unterstützg . d. berufs -
tätig . Hausfrau (Großmetzgerei ) bald -
mögl . gesucht . Verlangt wird größte
Zuverlässigkeit , Ehrlichkeit u . Fleiß .
Geboten wird Dauerstellg . , beste Be-
handig . u. Verpflegung . Angeb . unt .
T 710 an Süweg , Ann . -Exped . , Stutt -
gart , Postfach 900

Mädchen für Küche und Hausarbeit ,
ehrlich , kräftig nicht unter 18 Jah -
ren . für sofort gesucht . Städtisches
Krankenhaus Trossingen

Hausgehilfin gesucht , ev ., kinderlieb ,
mit Familienanschl . , Dauerstellg ., eig .
Zimmer gute Verpfleg . Frau Pfarrer
Hilde Schrempf , Grabenstetten über
Urach

Säuglingspflegerin in Eigenh .- Haushalt
nach Meersburg a . B. ges . sof . od .
1. 7. Angebote unter S. T. 2042

Köchin, gut bürgerlich, für Geschäfts-
Für Haushalt und Garten wird Haus-

haushalt gesucht Angeb . u . S. T. 2043

gehilfin von ält . Ehepaar (Beamten -
fam .) auf 1. Aug. evtl . früher ges .
Frau A. Grüb , Herrenalb

Mädchen , selbständig , Ostflüchtling be-
vorzugt , für kinderlosen Zahnarzt -
haushalt gesucht . Dr. Grube , Tann -
heim Kreis Biberach , Rif

Vertrauenswürdige , erf . Kindergärtne -
rin zu 2jähr . Jungen in Dauerstellg .
ges . Dies . sollte befähigt sein , den
Haushalt mit 2 Erwachsenen mitzu -
versorgen , da Frau berufstätig . Ein -
tritt baldmögl . , spätestens 1. 7. 1947.
Angebote unter S. T. 2032

Stellengesuche
Dolmetscher, 23 J. , mittl . Reife . mit

fließend engl . (amerikan . ) Sprachk .
sucht geeign . Stellung . S. T. , 2015

Jung . selbständ . Müller in ungekünd .
Stellung sucht zw . Veränderg . Stelle
in mod . eingericht . Kunden - u . Han -
delsmühle auf 1. Sept . 47. Zuschrif -
ten unter S. T. 2074

Diplom -Dolmetscherin (Französ .. Eng -
lisch , Spanisch ), beste Zeugnisse , per -
fekt in Steno u . Schreibm ., sucht
entspr . Stellung bei franz , od , deut -
scher Dienststelle , Behörde o. ä . An-
gebote unter S. T. 2012

Akad . -Witwe , mitte 40 , sucht Posten in
frauenlos . Haushalt . Am liebsten bei
Arzt . Zuschr . unter S. T. 2017

Aelteres Mädchen sucht Stelle in Haus -
halt u . Landwirtsch . Eintr . kann sof .
erfolgen . Zuschr . unter S. T. 2019

Gebildetes 27jähr . Mädel . mit 2jährig .
Kind , perfekt in sämtl . Hausarbeiten ,
sucht Stellung als Haushälterin . Bü-
roarbeiten können mit übernommen
werden . Zuschr . unter S. T. 2072

Heiraten
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Nettes Mädel , 33 J .. aus guter Fami - Biete Garten - oder Autowaschschland
lie , musikalisch , mit Sinn für alles 23 m lang , neu ; suche Herren .Schöne , häuslich , wünscht sich edlen , hemdenstoff oder Anzug Gr . 1. 78 m
charakterfesten , aufrichtigen Lebens - S. T. 1989
kameraden pass , Alters . Zuschriften Biete H. - Uebergangsmantel , suche D.unter S. T. 2033 Fahrrad . Angeb . unter S. T. 2018

Geschäftstochter , 25/1. 63, gepflegte En- Suche Stutzflügel od. neuwertiges Kla .vier . Biete neuen Musikschrank mit
erstklassig . Rundfunk . und Platten -
spielteil . S. T. 1990

scheinung , sucht zw . Heirat Verbin -
dung mit gleichgesinntem , gutsituier -
ten Herrn , Grund - und Geschäftsbe -
sitz sowie Aussteuer vorhand . Weg- Biete Büroschreibmaschine (Kappel );weiser -Nr . 1067. Der Wegweiser ,
Briefzentrale Biberach a . d . Rif ,
Postfach 132 a , die Zentrale aller Ehe -
wünsche

suche Reiseschreibmaschine . Biete 3t,
Herrenanzug oder H. -Wintermantel ;suche Damenfahrrad . S. T. 2008

Biete gute Schuhe Gr . 22, 23 , 34 ; ouche
gute Bücher . S. T. 2026

Harmonie , das Großfinstitut für Ehe -
anbahnung Margarete Selig , gegr .
1937 in S. - und SW. - Deutschland 25 Biete neuwert . Radio , Siemens -Super ,Filialen . Auskunft durch die Ver - Gleichstrom , 110 - 220 V. , 4 Röhren ;
waltung Konstanz , Bodanstraße 8 suche gleichw . Apparat , Wechselstr .

Warum kein Vertrauen ? Viele tausend S. T. 2025
glückliche Ehen wurden schon ver - Suche guten farbigen Herrenanzugstoff
mittelt . Alle Berufsstände wenden gegen 10 m weiße Seide . S. T. 2021
sich gerade in heutiger Zeit vertrau - Biete C -Klarinette ; suche Motorrad -ensvoll an die Eheanbahnung Frau
Edeltraut Baum, Stuttgart -S.. Son- Biete neuw . Büro- oder Reiseschreib -nenbergstraße 6 C

reifen Größe 26x2. 25. S. T. 2030

maschine ; suche Kleinbildkamera . Zu.
schriften unter S. T. 2029Blondine , 24 Jahre , vielseitig interes -

siert , wünscht Bekanntschaft mit - in - Suche Lanz -Bulldog , fahrbereit , bietetelligentem Herrn mögl . aus Hotel -
fach , Kaufmann , Koch od , dgl . , der
ein eigen . Geschäft zu schätzen weiß .
Wohnung u . Ausstattung vorhanden .
Nur Neigungsehe . Der Wegweiser ,
Brief -Zentrale Nr . 1071, Biberach an
d. Rif , Postfach 132a , die Zentrale
aller Ehewünsche

Ehesuchlisten mit Fotos z . Probe , ohne
Absender verschlossen für 10 Mk .
Barvorauszahlung . Vorname u. Alter
angeben . Heiraten u . Einheiraten f .
alle Kreise , Berufe u . Zonen , auch f.
Vermögenslose . Institut Brixius , Kai -
serslautern Pfalz

Viele fanden ihr Glück durch die gr
Organisation des Briefbundes : , ,Dein
Lebenskamerad " Schreiben Sie noch
heute n. verlangen Sie unverbind
liche Auskunft durch Prospekt a 25 .
Geringe Monatsbeiträge , rasche und
gute Erfolge , vollstd . diskret . Stutt -
gart 1 Schließfach 685

Glückliche Ehen ermöglicht meine lang .
jährige , leistungsfähige Vermittlung
für alle Kreise bei reichen Vormer
kungen . Auch Einheiraten aller Art ,
Auskunft kostenlos , diskret . Frau
Hilde v Redwitz , Karlsruhe , Beiert .
heimer Allee 14a/57

Aelteste Eheanbahnung Südd . Frau
Erika Hofmann , Stuttgart -W. , Guten -
bergstraße 9 Telefon 69 815

Viele glückliche Ehen sind schon durch
meine langjähr . Tätigkeit zustanle -
gekommen . Zahlreiche Vormerkungen
aus allen Kreisen . Einheiraten ver -
schied . Branchen sind geboten u. er .
wünscht . Unverbindl . Auskunft durch
Frau Elise Straile , Eheanbahnung ,Stuttgart Degerloch , Rubensstr . 12,
mit Linie 5 u . 16 bis Degerloch - West .
bahnhof

Vermittlungsbüro Progressiv , Tuttlin
gen , bei der Sommerau , führt auch
Ihnen den richtigen Lebenskamera -
den zu . Sorgfältige , individuelle Be .
arbeitung Ihrer Wünsche zugesichert .
Kostenlose Beratung . Besuchszeit täg .
lich , sonntags von 10 bis 17 Uhr

Der Lebensbund ist die größte Verei
nigung 2. diskr . Eheanbahnung . Kei .
ne Erfolgsgebühren . Bundesschr . ge .
gen 48 Pfg . Porto durch die Haupt -
geschäftsstelle des Lebensbundes .Dies -
sen 115 vor München

Kaufgesuche

Klaviere , Tafelklaviere , Flügel und
Harmoniums . wenn auch reparatur .
bedürftig , sucht Paul Weiß , Flügel
und Klaviere , Spaichingen

Violinen (auch 4 ) , Gitarren , Lauten
zu kaufen ges , Reparaturen . Geigen .
Laun Aalen Lammgasse 4a

Pkw . von Mineralölkaufmann zu kau -
fen gesucht . S. T. 1970

Motorrad , gut erhalten , in fahrberei -tem Zustand bis 350 ccm gesucht .
Wilhelm Franke , Möbelbeschlagfabrik ,
Weilstetten , Kreis Balingen
Motoren 2 PS ., 1400 Umdr . , 220/380
Volt , 1 Motor 5 PS ., 3000 Umdr ., 220/
380 Volt , dring . zu kaufen gesucht .
Jukunda , biolog . Erzeugnisse , Plan -
egg bei München

Krankenfahrstuhl für gehunfähige Frau
dringend gesucht . Karl Mayer , Met-
zingen , Württ .. Schönbeinstraße 7

Werke von Daumann , Dominik , Doyle ,
Gall , Made , May , Richter , Sieg , Ver -
ne o. ä ., Reisebeschreibungen , Tech-
nisch -Utopisches usw. zu erwerben

Welch alleinst . Frl . oder Witwe mit
Hausbesitz in Kleinstadt oder auf d .
Land bietet alleinstehend . Herrn ge-
gen 70 J. , sehr rüstig , Einheirat ? Bin
selbständ . Handwerker u. Geschäfts -
mann mit Rente , bestem Einkommen
sowie größ . Vermögen . Auch Land - 3
wirtschaft angenehm . Zuschriften un-
ter S. T. 1940

Harmonische Ehe mit nett ., häusl . Mäd-
chen ersehnt solider Mann , 27 Jahre
alt , im Staatsdienst tätig . Angeb .
SS 5946 Schwäb . Tagblatt , Tübingen

Junger Friseurmeister sucht Einheirat ,
auch Witwe mit Kind angenehm . Zu-
schriften unter S. T 1976

Geschäftsführer in den 30er - Jahren ,
gut . Charakter , ideale Gesinnung ,
ersehnt mit nett . , liebevoll . , häusi .
Mädchen , welches auch ein glücklich .
Heim wünscht , Neigungsehe . Zuschr .
SS 5687 Schwäb . Tagblatt , Tübingen

Kriegerwitwe , 43 J. , stattl . Erscheing .
(alleinsteh . ) mit Wohnung u . Vermö -
gen sucht symp . Herrn aus guter
Familie zwecks Heirat kennenzuler -
nen . Ernstgem . Briefe u . S. T. 1997

Waise , Mitte 20, nett ., liebevoll . , häus -
liches Mädchen , mit Eigenheim nebst
Garten u . Vermögen , möchte solid .
Mann , welcher sich nach einem ge-
mütlichen Heim sehnt , treusorgende
Frau werden u , wünscht glückl . Ehe .
Anfr . BS 5959, Inst . Frilu , Stuttgart -
W. Reinsburgstraße 42, III . Stock

26jähriges , gutaussehendes Schwaben -
mädel sucht Verbindung mit 30 - 35j .
Herrn zwecks späterer Heirat . Zu-
schriften unter S. T. 2004

steine gesucht , womöglich von der
Steinlachgegend . Gute Entlohnung zu -
gesichert . S. T. 1986

Erfahr . , selbst . Gärtner , verheir . , mit
Kenntn . i. Parkpflege f. Privatgärt -
nerei d. franz . Zone gesucht . Zuschr .
mit Gehaltsford . unter S. T. 1902

Jüng . Gärtner - Ehepaar (Herrschafts -
gärtner ) für Landhaus (Alb , franz .
Zone ) zur zeitgemäßen Ausnützung
u . Pflege großen Gartens bei freier
Wohnung , Gehalt u . Ertragsante ! in
Dauerstellung gesucht . Kenntnisse in
Obst , Stauden , Gemüse , Tierhaltung
erwünscht . Angeb . mit handschriftl .
kurz , Lebenslauf von Mann u . Frau .
lückenlos . Zeugn .. Referenzen Ge .
haltsanspr . unter V 757 an Süweg ,
Annone . -Exped . , Stuttgart 1, Postf . 900

Tücht . Dir . -Sekretärin , perf . in Steno -
gr . u . Schreibm . , mögl . m . französ .
Sprachkenntn . u . gt . Allgemeinbildg .
baldm gesucht . Bewerb . m . Lebensl .,
Zeugnisabschr . u . Bild unt . S. P. 7359
durch Ann . -Exp . Carl Gabler , G. m.
b. H. , Stuttgart -S ., Fischerstraße 9

Wir suchen für unsere Näherei u . Zu-
schneiderei zum sofortigen Eintritt
tüchtige Dinektrice , die fähig ist ,
einen größeren Nähsaal zu beauf -
sichtigen und in Arbeitseinteilung u .
Mustermachen Erfahrung besitzt . C.
Conrad Merz , Baumwollspinnereien
u . Trikotwarenfabrik , Mössingen , W.

Damenschneidermeisterin f . sof .. evtl .
später , für meine Werkstätte gesucht
(in einen Kurort franz . Zone ) bei
freier Station . Angeb . unt . S. T. 1972

Mediz .- techn . Assistentin od . geprüfte
Krankenschwester für das kasseneig .
Lichtheil -Institut zu möglichst sofort .
Eintritt gesucht . Bewerbg . mit hand . Frl ., 41jährig , ev . mit eig . Heim u.
geschrieb . Lebenslauf , Zeugnisabschr .
üb . d . seither . Tätigkeit , Entnazifiz ..
Nachweis an Allgemeine Ortskran -
kenkasse Reutlingen , Tübinger Str . 37

Selbständige Wäscherin nach Tübingen
gesucht in mittl . mod , eingerichtete
Dampfwaschanstalt bei bester Bezah -
lung , Verpflegung u. Wohnung . Ver -
trauensposten . Bei Eignung evtl . Ver-
pachtung . Angeb . unter S. T. 2007

Wir suchen für unser Heim heimatlo -
ser Kriegsversehrter eine christlich
gesinnte Pflegerin , die alle Arbeiten
auf d. Station übernimmt , Hilfswerk
der Ev . Landeskirche in Württem -
berg , Heim Isny

Zimmermädchen , Küchen - u. Hausmäd -
chen Saaltochter , Büglerin , Hof . u .
Gartenarbeiter bei freier Kost , Woh-
nung und Wäsche sof . gesucht . Eil -
bewerbungen mit Zeugn . , Gehaltsan -
sprüchen u. mögl . Lichtbild an Wald -
sanatorium Dr. Schröder Schömberg ,
Kreis Calw

Hausgehilfin (nicht unter 20 J. ) zum
sof , od . spät . Eintritt in Arzthaush .
(mit 2 Kindern 4 u. 3 J. ) gesucht
bei guter Verpflegung u. Familien -
anschl . Zuschr . unter S. T. 1924

Wegen Heimberufung unseres Mädchens
suche ich sofort eine tüchtige christl .
gesinnte Stütze oder Zweitmädchen
für m . kinderr . Haushalt . Forstm .

Saubere , gesunde Hausgehilfin in ge -

Lauffer , Wildberg , Schw .

pflegten Villenhaushalt (2 Pers . ein
Kind ) aufs Land bei besten Bedin -
gungen gesucht . Dr. Bergold , Kirchen -
tellinsfurt , Kreis Tübingen

Frl . , anfangs 40. angen . Aeußere , mit
größerem Vermögen , wünscht Herrn
liebe Partnerin zu sein . Zuschriften
unter Nr . 1060 an Vermittlungsbüro
Progresiv , Tuttlingen , bei der Som-
merau

Aussteuer , möchte heimatlos . Mann ,
auch leicht Kriegsversehrt . , 41 - 48
J . , treue Lebenskameradin sein . Bild -zuschriften unter S. T. 2009

21jähr . ev . Fräulein sucht Zimmermei -ster als Ehepartner , der das elterl .
Zimmergeschäft mit Holzhandlung
später selbständig führen kann . An-
fragen u . B 281 an Frau Clara Schä -
fer , Stuttgart , Rotenbergstraße 13

Handwerker , 47 J. , ohne Anh . , mit Ver-mögen , möchte mit Witwe (Landwirt -
schaft ed . Geschäft ) zw . Heirat Ver -
bindg . Bildzuschr , u . S. T. 2011

Dipl . -Kaufmann (Geschäftsführer ). 27
J . kath . , gutaussehend , lebensbeja -
hend , sucht häusliche Ehegefährtin .
Ernstgemeinte Briefe unter 2115 an
Institut Unbehaun Karlsruhe , Sofien -
straße 120

gesucht . Angebote mit Bedingungen
unter S. T. 1984

Akkordeon , 120 Baf , bei bester Bezah -
lung gesucht Evtl . Laute im Tausch .
S. T. 2002

Tauschgesuche

Schreibmaschine im Tausch gegen Zei -
chengerät sof , gesucht , außerd . Hoh-
ner Clubmodell , tadellos erhalten ,-

Drehstrommotor . Wertausgleich . An .
gebote unter S. T. 2027

Verschiedenes

Badisch - Württembergische Staatslotte .
rie . Für den Losvertrieb geeignetePersonen mit oder ohne offene La-
dengeschäfte können sich melden bei
der Hauptvertriebsstelle Württem -
berg -Hohenzollern , Lotterie -Einnah -
me Reder , Tübingen , Wilhelmstr . 8

Heilpraktiker Karl Alber , Onstmettin .
tingen geht am 19. 6. in Ferien .
Nächster Sprechstundentag 14. 7. 47

Buchführungen (Nachtragen u . Neuan .
lage ), Jahresabschlüsse , Steuerbilan -
zen übern , zur fachmänn . u. promp -
ten Erledigung . S. T. 2013

Kräutersammler ! Wer sammelt Quen -
del (wilder Thymian ) . Bärwurzsa -
men , Kümmel ? Angebote unt . K 264
an Reuter - Werbung , Darmstadt , Land -
wehrstraße 55

Handelsvertreter im Ruhrgebiet , mitBüro und Lager , sucht Einkaufs - u.
Verkaufsvertretungen . Angeb . unterS. T. 1967

Fabrikationsbetr . (Metallbranche ) sucht
Interessengemeinschaft mit Metallwa -
rengroßhandlung . Ernstgem , Zuschr .
unter S. T. 1981

Beteiligungen , still u . tätig , in jeder
Höhe an Industrie , Handel u. Gewer .
be aller Branchen zu vergeben ; hier -
für noch weitere Geldgeber gesucht .
Georg Ebert , Immob .- Hypoth . , Darm -
stadt , Hch .-Fuhr -Str . 35 (gegr . 1925)

Rühriger Kaufmann sucht stille odertätige Beteiligung an einem Betrieb ,
der ausbaufähig ist , gleich welcher
Branche . Zuschr . unter S. T. 1969

Norddeutsche Landmaschinenfabrik sucht
Filiale in Süddeutschland zu errich -
ten u . sucht Büro - u. Lagerräume
sowie Wohng . für ihren Filialleiter .
Angeb . unter S. T. 1968

Gedankenaustausch auf den verschie -
densten Gebieten mit gleichgesinnten
Briefwechselfreunden finden Sie als
Mitglied des Briefbundes , ,Der Steg "(14a ) Eislingen , Fils . Prospekt gegen
Freiumschlag ! (Diskr . Postversand !)

Tankholz -Säge - u . Spaltmaschine , Fa -brikat Wahl , fabrikneu , Zanker -Holz -
gasanlage E 70 , fabrikneu , kompl . ,
mit Mischer u . Gebläse , abzugeben ,
Zuschriften unter S. T. 1975

Abzugeben eine Schuler -Schrupp -Dreh -
bank , fliegerbeschädigt , Spitzenhöhe
300 mm , Drehlänge 1200 mm , mit Vor .
gelege und Lünette . Zuschr . unterS. T. 1964

Gleichstrommotor , neuwertig , 0,5 PS ..
220 Volt , 2,4 Amp ., 1350 Touren ab-
zugeben . Seybold , Ebingen , Bahnhof .
straße 16

Trockenhaube mit Stativ , ohne Motor
geg Anzug - od . Kostümstoff abzuge .
ben . Angebote unter S. T. 2010

Filmvorführmaschine , mögl . Kofferma -
schine , zu mieten oder kaufen ges .
Angebote unter 2731 an Südwerb ,
Ann . -Exped ., Schwenningen a . N.

Für mittleren Betrieb der Metallbran -
che passende Werkräume usw. zu mie -
ten gesucht , evti , kommt auch Ueber .
nahme eines stillgelegt . Schlosserei -
betriebes , ca. 500 qm , in Frage . Zu-schriften unt . E. S. 320 an Berliner
Werbe -Dienst , Magdeburg . Hans -Lö-scher -Straße 23

Med.-physiolog . Laboratorium , kompl .
eingerichtet , unt . günst . Bedingungen
umständehalber abzugeben . Bakterio -
logen , Apotheker oder Chemiker be -
vorzugt . Zuschr . unt . B 467 an Anz. -
Verm . Günter Mühl , (14b) Freuden -stadt

Welcher Zahnarzt od . Dentist (Witwe )verkauft oder verpachtet zahnärztl .Praxis ? Zuschr . unter S. T. 2041
Briefumschläge mit Marken od . Stem -

pel des gesamt . Posteinganges kauft
von Geschäften , Banken usw. L. Lu
cas , Economats , Freudenstadt

Suchdienst

Erwin Speidel , Obergefr . , geb . 3. 9. 13,FP . 44 000 A. Letzte Nachr . Okt . 44
Ungarn (Lewa ) . Maria Speidel , Reut
lingen , Aispachstraße 19

Erich Benner (oder Bemier ) , der eine
Karte aus München , geschrieben am10. 3. 47 , gestempelt am 11. 3. 47
Stuttgart , an Werner Kehr , Epichnel .
len über Eisenach schickte , wird ge
beten , sofort seine Anschrift bekannt .

. zugeben an H. Siegroth , Reutlingen -
Eningen , Heinestraße 32

gegen Damenfahrrad . Zuschr . unter

Büroschreibmaschine u . Schreibmaschi -
nentisch gesucht ; biete neuw . Möbel ,
Herrenmantel , Herrenwäsche . Ange -
bote unter S. T. 1974

Suche Sachsmotor 98 ccm ; biete Stand -
motor 200 ccm . Gebr . Mayer , Elek -
tro -Radio . Tübingen , Neckargasse 15

Biete br . Damenschuhe Gr . 38; suche
ueuw . Reise -Necessaire . Frau Keuer -
leber , Tübingen , Mathildenstraße 37

Biete br . Damenmantel Gr . 42 ; suche
Kaffeeservice . Frau Keuerleber . Tü-
bingen , Mathildenstraße 37

Biete kompl . Plattenspieler (Wechsel -
strom ); suche Volksempfänger oder
Fotoapparat (Rollfilm 6x9 cm ). An - Paul Ortlieb , geb. 18. 1. 08, Obergefr .
gebote unter S. T. 1942 bei Korps -Nachr . Abt . 45 , ab 1. 8.

Biete neuwertigen , kaum getragenen ,
44 SS -Rottenf . bei Panzer - Nachr . Abt .
111, vermutlich in russ . Gef . Letzteguten schwarzen Anzug ; suche Stra - FP . 03 896, Frau Anny Ortlieb zurRenanzug , grau braun oder blau , Kapelle , Kreßbronn a . B. , Tel . 271für mittlere Figur . S. T. 1941

Biete mod . Schlafzimmer , suche Stepp -
Walter Schwienke , Obergefr ., FP .

decken , erdbeerfarb . u . Herrenanzug
stoff od . Herrenanzüge , mittl . Gr .
oder Herrenmäntel . S. T. 1985

Biete kunstseid . Damenmantel Gr . 40
und weißes Leinen für Kleid , Suche
Stoff für Abendkleid , evtl . getrag .
Kleid zum Umarbeiten . Bevorzugt
schwarzer Rock , farb . Bluse . S. T. 1983

Suche Büro - oder Reiseschreibmaschine
od . Herrenanzugsstoff . Biete Radio -
apparat Superior -Rekord f . Allstr .,
neuwertig . S. T. 1980

Biete Damenkostüm , schwarz -weiß ge-
streift mit Bluse ; suche guterhaltenes
Damenfahrrad . S. T. 1998

26jähr . Mädel , groß , schlank , ev ., sehr
häuslich möchte charakterfest . Man-
ne treue Lebenskameradin werden . Biete Anzugstoff ; suche Leica od . gleich -Einheirat geboten . Bildzuschriften un-
ter S. T 2016

Künstlerin , hübsche , flotte Erscheing .,
36 J. ev . , 170 groß schlank , ersehnt
Heirat m . lb. , gebild . Herrn , der einHeim über alles schätzt u. vorurteils -
frei ist . Zuschriften unter T. N. 3037
an Inst Häußler , Stuttgart -W. , Mar-
kelstraße 14

Beamtenwitwe aus gt . Verhältnissen ,
gt . Vergangenheit , nett . Aeuß . , ohne
Anhang , eig . Haus , ev . , möchte nett .
Herrn kennenlernen in gt . Beruf , gt .
Vergangenh , zw , spät , Heirat . Zunei -
gung entscheidet . Bildzuschriften un-
ter S. T. 2031

wertigen Apparat . S. T. 1996
Biete Gasback herd Junker & Ruh , 3fl. ,

neuwert .; suche Kohlenherd mit Was -
serschiff . S. T. 1995

Biete neue , weiße WildledersportschuheNr . 39 bis 3912. Suche gleichwertige
weiße Pumps gl Größe . S. T. 1994

Suche guterhaltenes Klavier . Biete Wä-
sche , Porzellan , Wirtschaftsgerät . Zu-
schriften unter S. T. 1991

Suche Pinsel , groß u . klein , auch Heiz -
körperp . z. Streichen von Eisenkon -
strukt . , wie Brücken , Masten usw.
Biete jede Menge Schuhplatten (Stoß -
eisen ) . Zuschriften unter S. T. 2014

28 832 B. Verm . 10. 1. 45 bei Alt .
horn (Elsaß ) , 11 km südl . Bitsch . Ein
Kamerad aus Reutlingen soll mit m.Manne vermißt worden sein . Fran
Erna Schwienke , Calmbach , Ens . Hö
fener Straße 306

Ernst Zuhlke , Obergefr . , FP . 59 523 B.
Letzter Aufenthalt ungarisch -alowak .
Grenze . Richard Binder , Ebingen ,
Württ ., Bahnhofstraße 27

Fritz Lutz , Obergefr . , geb . 13. 5. 16.FP . 40 847/H. Nr . 0. Letzte Nachr . 19.
3. 45 v . Lazarett aus Kuttenberg in
Oberschles . Kathrine Lutz W. , (14b )
Hofstett , Kreis Calw

Berthold Krebiehl , Uffz . , FP . 57 670 E,
zuletzt a . d . Truppenübungsplatz Ar -
ris (Ostpreußen ). Letzte Nachr . 15.
1. 45. Angebl . von dort zu neuer
Einheit versetzt . Frau Emilie Kre -
biehl , Eutingen bei Pforzheim , Enz -
straße 89

Peter Stotzem , Feldw ., FP . 02 777 C ,
verm . 15. 7. 44 Raum Kamionka , nörd -
lich Lemberg . Auskunft über seine
evtl . Gefangennahme bzw . seinen
jetzigen Aufenthalt erbittet Wilhelm
Stotzem , (22c ) Lich üb . Elsdorf /Rhld . ,
Schmiedstraße 138

Carl Heldmaier , geb . 16. 4. 02, zuletzt
März April 45 im Res .- Laz . Linz (Do-
nau ) . FP . 18 236 E. Frau Alma Held
maier , Nehren , Kreis Tübingen
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